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Nr. 218.

Vorschau aus das Raisermanöver
V. L . Man schreibt uns von geschätzter militärischer Seite :

Die Geheimhaltung militärischer Nachrichten , für die uns die Ja¬
paner im Kriege gegen Rußland solch treffliches Beispiel gegeben haben,
scheint von der Heeresverwaltung diesmal auch als Parole und Richt¬
schnur für die Ka-isermanövcr von 1907 ausgcgrben worden zu sein und
eingehalten zu werden. Die Kaiserliche Kabinettsordrc vom 14. Februar
die einzige bisher über die großen Herbstübungcn von dem Obersten
Kriegsherrn amtlicherseits veröffentlichte Bestumnung ist in ihren An¬
gaben sehr lakonisch und befiehlt nur , daß „ das VII . und X . Armeekorps
Manöver gegeneinander vor dem Kaiser nach Felüdicnstovdnung Nr .
857 abhalten sollen , und daß die Kriegsgliedermigen dem Monarchen
durch den Chef des Generalstabes der Armee zur Genehmigung zu unter¬
breiten sind .

" Ferner ist angeordnet , daß beim VII . und X . Armeekorps
Kavallerie -Divisionen ausgestellt werden, deren Eingliederung in die
Manöver - orärs de bataille damit als sicher angenommen werden kann.
Mit ziemlicher Wahrscheinlichkeit wird ferner jedes der beiden Korps
außer seinen beiden Friedensdibisionen je eine dritte Infanterie -Divi¬
sion dergestalt zugeteilt erhalten , daß die Hannoveraner , Oldenburger
und Braunschweiger durch Truppen des IX . Armeekorps, die Westfalen
und Rheinländer durch eine Division des IV . Korps auf die kriegsmäßige
Dreiteilung gebracht werden, wie sie im Vorjahre allerdings nur das VI . ,
im Jahre 1905 im Taunus beide Korps, das VIII . und XVIII . , gezeigt
haben . Wohl erst , nachdem der erste Manöverjog den beiden Gegnern
Aufschluß über die Stärkeverhältnisse beim Feinde gegeben haben wird,
werden einer Veröffentlichung der genauen Zusammensetzung der beiden
Parteien keine militärischen Bedenken mehr im Wege stehen, nrw die
Kriegsgliederungenbekannt gegeben werden. Schon aus dieser Tatsache
geht auch für den Laien verständlich hervor , daß die Hebungen, deren
Schauplatz man südlich des Wesergebirges in der Gegend von Hameln
und Pyrmont zu suchen haben wird , sich durch hohe Krtegsmäßigkeit vor¬
teilhaft von der alten Zeit der „Manöver -Türken" unterscheiden sollten.
Da an den drei Tagen des eigentlichen Kaisermanövers , Dem 9 . , 10 . und
11 . September, sämtliche Truppen biwakieren und ihre Verpflegung in
Gestalt von eisernen Portionen und Rationen für jeden Gefechtstag selbst
mitführen, so kann der einzige nicht ganz kriegsmäßige Einschluß auf
das Heranführen von Wänmholz und Lagerstroh ftir die im September
oft schon recht kalten Biwaksnächta beschränkt bleiben.

An besmtderen Erscheinungen werden die heurigen Kaisermanöver
erneut die Zuteilung von Luftschiffcr - , Funkentelegraphen -, Fcldtele-
phon- , Feldtclegraphen - und Kavallerie - Pionierabteilungen und des
Deutschen Freiwilligen -Automobil- Korps , wahrscheinlich auch von
schwerer Artillerie des Feldheeres — analog der Verwendung jener drei
Mörser - pp . Batterien des Futzartillerie -Rvgiments von Dieskau im
Vorjahre bei Liegnitz — bringen . Auch Proviantkolonnen , zum Teil
mit Krastwagenbetrieb, werden wieder gebildet werden . Es wird an
ihrer Aufstellung die Versuchsabteilung der Verkehrstruppen beteiligt
sein , und eine große Zahl von Trainibataillonen , zur Bespannung und
zur Gestellung von Train -Aussichtsperscmal, verwendet werden. Im
Kriege folgen diese Kolonnen den Armeekorps aus einem Tagemarsch.
Zu ihnen werden die leergewordencn Berpflegungswagen der Truppen
zurückgeschickt , um sie neu zu stillen. Im Frieden ist diese Verwendung
der Proviantkolonnen freilich nicht ganz durchführbar , weil es zu teuer
sein würde, sämtliche hierzu nötigen Truppenfahrzeuge mit zu er-
mietenden Pferden zu bespannen . Aber die Kolonnen haben sich gleich¬
wohl bei den Ichtjährigen größeren Manövern vortrefflich bewährt .
Während sonst die Truppen ihre Verpflegung aus den hierzu bestimmten
Manövermagazinen mittelst Zweiter Fährten heranzuholen chatten , kann
ihnen durch die Proviantkolonnen das Erforderliche bis in die Nahe der

Biwakplätze Angeführt werden. In der Nacht «ilen 'die Kolonnen zu den

Magazinen zurück , um am Nachmittag des nächsten Tages bereits wieder
an anderer Stelle bereit zu stehen . Ein Hauptnutzen dieser Manöver -

cmrichtung ist aber , daß das Traenpersonal an 'den Dienst geüwhnt wer¬
den kann, >der im Kriege seine überaus wichtige Tätigkeit ausmacht.

Ueber den Verlauf der diesmaligen Manöver läßt sich natürlich
nichts prophezeien. Es sei aber darauf hingewiesen, daß die Standorte

John Panrows Hod.
Von Mclvin L. Severy .

(24. Fortsetzung . ) (si^ brua »«my
Endlich kam ein langer Brief des Herrn Siddons , den ich

mit vor Aufregung bebender Stimme vorlas ; es traf sich gut ,
daß Maitland , der seit kurzem wieder ausgehen durste, zum
Abendbrot bei uns war . Der Brief lautete nach einer kurzen

Einleitung , in der uns Herr Siddons noch einmal feiner sieten

Hilfsbereitschaft versicherte , wie folgt :

„Zu meiner Freude habe ich etwas zu berichten, das auf

unseren traurigen Fall Bezug hat . Es lag mir zunächst daran ,
den Hauptschauplatz des Dramas, ^

das sich hier abgespielt hat ,
kennen zu lernen , und so begab ich mich nach dem von Herrn
Tarrow mir gegenüber so oft erwähnten Malabarhügel , wo er
die Geliebte zu treffen Pflegte. Ich fand unschwer den Bananen¬

baum und dicht dabei die Höhle mit dem geheimnisvollen
Schacht, — alles genau Herrn Darrows Bericht entsprechend ,
bis auf den Parsenfriedhof mit seinem Turm des Schweigens.
Die Höhle und der Baum liegen jetzt in dem Garten , der zu der

Villa eines Herrn Blaschek gehört. Dieser Herr nahm mich mit

eckst deutscher Gastfreiheit auf, und als ich ihm sagte , ich wünschte
näheres über einen gewissen Rama Rögobah zu erfahren , der so
etwas zwischen einem Rischi und einem Fakir gewesen sei, wies

er mich sofort an einen Fakir namens Parinama , der mir sicher

Auskunft geben könnte.
Sie können sich denken , wie angenehm ich überrascht war ,

als ich fand, das; Parinama Ragobah gut kannte. Mittels einer

Handvoll Rupien erfuhr ich folgendes :

Ragobah, mst dem der Geftagte seit sünsunddreißig Jahren
bekannt war, fei jahrelang von Bombay abwesend gewesen und
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der beiden gegeneinander operierenden Korps durch die Weser getrennt
sind . Es ist also nicht unwahrscheinlich, daß der einen oder der aridem
Partei die Aufgabe einer Wcserüberbrückung zufallen wird . Erheblich
anders als in den Vorjahren wird sich die Aufklärungsarbeit der
Kavallerie-Divisionen gestalten, denn diese Tätigkeit wird nicht wie sonst
auf den ersten Manövertag beschränkt bleiben, sondern soll sich in groß¬
zügigster Weise über die ganze erste . Septeniberwoche erstrecken. Auch
scheint die scharfe Kritik, die von sehr hoher Stelle an dm reiterlichen
Leistungen irr Vorjahre geübt worden ist , darauf hinzudeuten , daß in
diesem Herbst die kavalleristische Betätigung nicht allein im häufigen
Attackcnreitim , sondern in brauchbarer NaihaufkläruNg und folgerichtig
mehr im Fußgesecht zu finden sein wird . Maschinengewehrabteilungen,
die bisher allein den Kavallerie-Divisionen zugeteilt worden waren ,
dürften versuchsweise diesmal vereinzelt bei der Infanterie zu finden
sein, von der einzelne Bataillone , so des Osnvbrücker Regiments , auch
Gefechtsfcrnsprcchermitführen werden. Die Feldartillerie , deren neue
schilügeschützte Rohrrück - Geschütze zum erstenmale den feldgrauen' An¬
strich zeigen werden , wird im Verfolge der Anwendung des neuen
Exerzier-Reglements besondere Schwierigkeiten haben , die Richtung
ihres Feuers dem Gegner bekannt zu geben. Beim gedeckten Auffahren
wird sich dazu frag Gefechtsbfld durch die völlige Unsichtbarleit
der feuernden Batterie erschweren , die früher durch den dunklen Rauch
der Manüverkartuschen deutlich erkennbar war . Es ist möglich , daß
durch Benutzung eines Lichtspiegels nach .französischem Vorbilds hier
ein Ausweg gefunden wird .

Der Stab der Oberleitung , Exzellenz von Moktke mit seinen Offi¬
zieren, und damit auch die fürMchen Teilnehmer , die frerndlichen Offi¬
ziere und die Pressevertretung , soll in Hannover untergebracht werden.
Der Kaiser wird voraussichtlich zumeist mit ben Truppen in seinem
Asbesthause biwakieren, während die Kaiserin während der Mcmövertage
im Schlosse zu Hannover residieren dürfte .

vom deutschen Uottenverem .
----- Köln, 12 . Mai . (Tel .) Zu der heutigen Hauptversammlung

des Deutschen Flottenvereins , die unter sehr zahlreicher Beteiligung
stattfand , waren erschienen: im Aufträge des Kaisers Generalfeld¬
marschall v . Hahnke, ferner u . a . : der Regierungspräsident Dr . Steiu -
meister und der Gouverneur von Köln, Generalleutnant v . Sperling .

Der Präsident Fürst Solm -Horstmar eröffnete die Hauptver¬
sammlung mit einem Hoch auf den Kaiser , die deutschen Bundesfürsten
und die Freien Städte . An den Kaiser wurde folgendes Huldigungs -
tclegramm gesandt : „ Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät
entbietet die in Köln tagende 7. außerordentliche Hauptversammlung
des Deutschen Flottenvereins ihre ehrfurchtsvollste Huldigung . Unsere
Bestrebungen sind nach wie vor darauf gerichtet, dem Vaterland bald
eine starke Flotte schaffen zu helfen , welche in der Hand Eurer Maje¬
stät die sicherste Bürgschaft für die Erhaltung des Friedens bietet ."

Gencralfeldmarschall v . Hahnke dankte für die ihm gewordene Be¬
grüßung und bemerkte, daß der Kaiser den Flottenverein sehr hoch
schätze und darin die Verkörperung des idealen Gedankens erblicke,
dem

'
deutschen Volke das Verständnis und Interesse für die Bedeutung

der deutschen Flotte zu wecken, zu pflegen und zu stärken. Der Kaiser
habe ihn beauftragt , der Versammlung nicht nur seinen Gruß zu
überbringen , sondern auch seinen besonders herzlichen Dank allen aus¬
zusprechen , die so opferwillig und einsichtig sich den Mühen und um¬
fangreichen Arbeiten im Verein unterziehen . Der Kaiser lasse dem
Deutschen Flottenverein eine weitere segensreiche und erfolgreiche Zu¬
kunft wünschen zum Besten unserer deutschen Flotte . Redner schloß
mit einem dreifachen Hoch auf den Flottenverein .

Regierungspräsident Dr . Stcinmeister begrüßte die Hauptver¬
sammlung im Aufträge der Staatsregierung .

Präsident Fürst zu Solm -Horstmar und Generalmajor Keim be-
zeichneten es als grobe Lüge, daß der Flottenverein die katholische
Kirche und die katholische Bevölkerung bekämpfe . Jeder Deutsche sei
im Flottenberein ohne Unterschied der Konfession und der Partei will¬
kommen, der die Bestrebungen des Vereins unterstützen wolle . Der

auch zur Zeit nicht in der Stadt . Wegen feines grausamen , rach¬
süchtigen Wesens werde er von allen, die ihn kennen, gehaßt,
auch von Parinama selbst. Dieser bestätigte mir , daß Ragobahs
Frau vor mehr als zwanzig Fahren auf geheimnisvolle Weise
gestorben sei, wo nicht durch Ragobahs eigene Hand, so doch
sicher durch seine Schuld. Von ihren Verwandten feien nur noch
ihr Gatte und ein Vetter am Leben. Mehr als irgend ein
anderer wisse über Ragobahs Frau dieser Vetter von ihr , namens
Moro Scindia , der zwar ein persönlicher Feind Ramas sei, aber
einen Eid geleistet habe, über diese Ereignisse Schweigen zu
bewahren. Schließlich ließ sich jedoch Parinama zu dem Ver¬
sprechen bewegen, er wolle sich abends um acht Uhr mit Moro
Scindia in Herrn Blascheks Villa einfinden . Nach Besonder¬
heiten in Ramas äußerer Erscheinung befragt , erklärte er noch,
Ragobah habe für feinen großen und starken Körper sehr kleine
Hände und Füße ; sein linker Fuß sei außerdem verunstaltet ,
das ganze linke Bein schwach und darum fein Gang lahm.

Es scheint sich mir schon jetzt, wenn ich die gewonnenen
Tatsachen von Anfang bis zu Ende überschaue , ein so dichtes
Netz um Ragobah zu ziehen , daß keine Mücke durchschlüpfen
kann. Er allein hatte nach unserem -Wissen einen Beweggrund
zum Morde . Sein Opfer hat von der bestehenden Todfeind¬
schaft Zeugnis abgelegt und den tatsächlichen Ausgang vor¬
ausgesagt . Weiter : Rama hat Indien verlassen , um nach der
Ueberzeugung der Leute, die ihn am besten kennen, Rache an
einem Feinde zu üben, und er konnte nach dem Zeitpunkt seiner
Wreise gerade kurz vor Begehung des Mordes in Boston sein .
So sicher bin ich, daß Ragobah der Schuldige ist , daß ich kein
Bedenken tragen werde, ihn verhafteten zu lassen , sobald er hier
wieder eintrifft .

Weiter habe ich Ihnen nun über meine Unterredung mit
'Moro Scindia zu berichten, die ohne Dolmetscher vor sich gehen

Telephon -Nr. 86. 23 . Jahrgang «

Flottenberein treibe keinerlei Partei -, sondern nur nationale Politik .
Schließlich gelangte folgende Erklärung einstimmig zur Annahme:

„ In der Erkenntnis , daß andere Nationen die Kampfkraft ihrer
Flotten unaufhörlich, und zwar in einem solche« Maße vermehren,
daß sich die Stärkeverhältnisse immer mehr zu unseren Ungunsten ver¬
schieben, woraus ernste Gefahren für unser Vaterland entstehen
können, spricht die Hauptpersammlung die Ansicht aus : Es ist unbedingt
nötig, den durch die Flottengesetze von 1800 und 1906 festgesetzten
Ausbau der deutschen Flotte zu beschleunigen . Um das Verständnis
hierfür weiter im deutschen Volke zu fördern , wird der Deutsche
Flottenverein in seiner aufklärcnden Tätigkeit fortfahren und hierbei
als nationaler Verein über den Gegensätzender Konfessionen und Par¬
teien stehen .

"
Alsdann gelangte unter großem Beifall der Versammlung fol¬

gender Antrag einstimmig zur Annahme :
„Die Versammlung nimmt Mt von der Erklärung des Präsidiums ,

daß der Verein als nationaler , unpolitischer Verein einer Agitation
für oder gegen eine politische Partei fernbleibt , und erklärt unter
Zustimmung des bayerischen Landesverbandes dessen Antrag für
sachlich erledigt . Die Versammlung spricht dem Präsidium volles Ber ,
trauen und herzlichen Dank für seine aufopfernde tatkräftige Führung
und Förderung des Vereins aus .

"
Als Tagungsort für die nächste Hauptversammlung 1908 wurde

Danzig gewählt und hierauf die Hauptversammlung geschlossen.
( Privatmäldung . )

D . London, 12. 'Mai . Der „ Daily Expreß" beklagt sich darüber ,
daß kein Versuch der britischen Regierung , „ sich die Vorherrschaft auf
der Nordsee zu sichern"

, von deutscher Seite unbeantwortet bleibe. Die
beabsichtigte Verstärkung des Nordseegeschwaders wird als Beweis dafür
angeführt und behauptet , daß die britischen Geschwader , die für den
Dienst in ber Nordsee bereit ständen, schwächer seien, als die deutschen
Gegner . Die „Heimatflotte" rechnet der „Epreß " natürlich dabei über¬
haupt nicht mit und zwar mit der Begründung , daß die Verhandlungen
im Oberhause neulich , gezeigt hätten , daß diese Schiffe nur teilweise mit
austzebildeten Mannschaften bemannt seien, während in Wirklichkeit
der Erste Lord der Admiralität evWrte , daß die Schiffe to sogenannten
„ Nore Division" sogar länger im Dienst befindliche Mannschaften cin
Bord 'haben, als die Kriegsschiffe der aktiven deutschen Geschwader . Seit
den letzten drei Jahren würden die Ausgaben für die britische Flotte
immer geringer und diejenigen für die deutsche Flotte immer größer.

In einem aus Köln datierten Telegramm wird dann weiter in dem¬
selben Blatte ausgefiihrt , in welcher Weise der Flottenverein für die Ver.
größerung der,deutschen Flotte arbeite und wie sehr dieser Verein an
Mitgliederzahl zunchme, während die britische „Navy Lcague" bisher
erst 20 000 Mitglieder zähle.

Die Delegierten zur zweiten Haager Ronserenz .
Deutschland: Botschafter Freiherr Marschall v. Biber st ein .

Geh. Rat Prof . Zorn , Geh. Legationsrat Dr . K r i e ge, Erich v.
Gündell , Gen . -Major im Generalstab .

Oesterreich -Ungarn : Außerord . und bevollm. Botschafter Kajetan
Merey v . Kapos - Mere , außerord . Gesandter und bevoll¬
mächtigter Minister Karl Freiherr von Maechio , Hofrat Prof .
Lammasch , Kontreadmiral Anton Haus , Gen .-Major Wla -
>dtmir Freiherr Giesl v . Gieslinyen , Hofrat Otto Ritter
v . Wer l , Legationsrat Julius ' v . S z i l a s und P i l i s .

Großbritannien : Sir Edward Frh , Sir Ernest Satow , Lord Reay ,
Sir Henry Howard .

Rußland : Botschafter Nelidow , Gesandter Tscharykow , Staats -
rat v. Martens .

Frankreich: Leon Bourgeois , Decrais , Baron d'Estour -
nelles de Constaut , Louis Renault .

Italien : Boffchafter Graf TornieIli , ehem . Minister Fusinato ,
Unterstaatssekrctär P o m p i I i.

Spanien : Boffchafter de Villa Morutia , Gesandter Jose Rica , De¬
putierter Gabriel Maura .

konnte, da mein Gast, ein gebildetes und wohlhabendes Mit¬
glied der Waisha -Kaste , leicht und fließend Englisch sprach . Es
schien mir besser, den würdigen Herrn ohne Zeugen zu sprechen,
weshalb ich Parinama und den Dolmetscher , die ihn zu mir be¬
gleitet hatten , aus dem 'Zimmer sandte.

Ich denke, es wird Ihnen lieb sein , über alles so genau
als möglich unterrichtet zu sein ; in diesem Sinne fasse ich diese
Mitteilungen ab . Moro Scindia bekannte sich offen als Feind
Ragobahs , dessen Weib Lona feine , des Gefragten , Blutsver¬
wandte gewesen sei. Er selbst habe sie innig geliebt und nur
wegen seines bedeutend höheren Alters nicht um ihre Hand
geworben. Ihre Ehe mit Ragobah , sagte er, sei unglücklich
gewesen . Den Grund könne er nicht angeben, denn er habe ge¬
schworen, die letzten Ereignisse im Leben seiner verstorbenen
Verwandten nur einer einzigen Person auf Erden mitzuteilen .
Als ich ihm nun sagte , ich wüßte, wer diese Person sei, und den
Namen John Hinton Darrows nannte , fuhr der Alte auf wie
gestochen und sah mich mit fast enffetztem Erstaunen an . Er
schien zuerst zu meinen, ich hätte seine Gedanken gelesen , und
heftete seine dunklen Augen so starr auf mich, als wolle er es
mit mir ebenso machen . Dann antwortete er etwas ruhiger :
„Fa , ich kann nur zu John Hinton Darrow sprechen" .

„John Darrow ist tot, " sagte ich .
„Tot ! " rief er, aufspringend ; „Sahib Darrow tot ! " Und

er siel wieder auf seinen Stuhl und bedeckte sein Gesicht mit den
Händen . „£>, meine arme Lona ! " murmelte er leise , „ ich habe
mein Versprechen nicht gehalten . Tadle mich nicht , ich habe
mein möglichstes getan . Zwanzig Jahre lang habe ich ver¬
geblich den dir teuren Mann gesucht, und das erste , was ich er¬
fahre, ist die Nachricht von seinem Tode."

(Fortsetzung folgt.)
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Schweben : Gesandte « Hammcrrskjöld , Oberst H e d e n g r e n ,

Kapitän Klent .
Dänemark : Gesandter Brun , Mimsterialselretär v . Bedel , Lcgations -

sekretär Zahle , Kantreaümiral Scheller .
Norwegen : Gesandter Hagerup .
Griechenland : Prof . b. Streit .
Rumänien : Dr . Beldimann .
Türkei : Turckhan Pascha Hakki - Bey , General Pertew -Pascha .
Bereinigte Staaten : Botschafter Joseph H . Choatc , General Horace

Porter , Gesandter David Jahre Hill , Richter fSl . M . Rose
bon Arkansas , Brigadcgeneral George I . Davis , Admiral
Sperry , William I . Bucha na n , Chandler H al e, James
Brown Scott , Charles Henry Butler .

Brasilien : N abu co d e Ara n yo , Ruh Barbaras « , Eduardo
Lisboa .

Argentinien : Roque Saenz P e n a, Carlos Rodriguez , Luis Maria
D r a g o.

Columbien : General H o l a uä n , Finanzdcleg . C o l , General Bar .
gas , Schriftsteller P er ez .

Salvador : Charge d 'ffaires Pcrez Triana , ChargS d 'Affaires Pedro
F . M a t h e u .

China : iLu Tsing - Tsiang , Gesandter im Haag , ehemaliger
amerikanischer Gesandter John W . F o st e r .

Japan : Marquis T s u z u ki .

Deutscher Reichstag .
((Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Badischen Presse " .^

— Berlin , 11 . Mai .
Interpellationen Will - Siraßburg -Land (Ztr . ) und Heine ( Soz . ) u .

Genossen betreffend das Grubenunglück in Klein - Rosscln und über
Maßnahmen zur Verhinderung ähnlicher Katastrophen .

Staatssekretär Dr . Graf v. Posadowsky führt in seinen Ausführ¬
ungen aus : Der Nachweis ist nicht erbracht worden , daß auf der Grube
Reden die gesetzlichen Vorschriften verletzt worden sind . Umfassende Dar¬
stellungen des Unglücksfalles seien im Abgeordwetenhause bereits gegeben
worden . Die Kontrolle Werda auf den fiskalischen Gruben verschärft
werden . Dabei werde man auch Arbeiter zuziehen . Die Verantwortung
müfle der Berg Polizeibehörde bleiben . Bezüglich der Unsallversicherungs -
gesetzgebuny werden die Bergleute in eine höhere Gefahrenklasse gestellt
werden müssen . Das elsaß - lothringische Berggesetz sei Landessache , aber
Verhandlungen mit der Regierung sind im Gange betr . Gründung eines
allgemeinen Knappschaftsverbandes . In die polizeilichen Maßnahmen
einzugreifen , ist dem Reichskanzler nicht möglich .

Geh . Oberbergrvt Meißner gibt Aufschluß über Einzelheiten der
Wünsche der Interpellanten und bleibt auf der Tribüne weiterhin un¬
verständlich .

Unterstaatssekretär Manbel - Siiraßburg weist darauf hin daß diese
Angelegenheit bereits im LcmdesauSschutz besprochen worden sei und ver¬
liest den inzwischen eingegangenen wörtlichen Bericht über das Unglück
auf dem Mathildenschlacht bei Klein - Rösseln . Zweifellos fei der verun¬
glückte Steiger sorglos vorgegangen , der sonst als tüchtiger Arbeiter ge¬
schildert und auf dem Felde der Ehre und der Arbeit gestorben sei . Er
sei der letzte , der einen Stein auf ihn werfe . Die bergpolizeüichen Vor¬
schriften werden verschärft werden . Was die Ausweisung ausländischer
Arbeiter betrifft , so werden wir von diesem unserem Recht Gebrauch
machen und Ausländer , welche Ruhe und Ordnung durch Eintritt in den
Streik stören , ausweisen . (Zurufs bei den Sozialdemokraten und im
Zentrum . Sehr rissig ! rechts . ) Die Knappschaftskassen wurden früher
nicht im Elsaß eingeführt , ebenso wie die Gewerbeordnung , weil wir be¬
sondere Verhältnisse im Reichslande haben .

Auf Antrag Singer (Soz . ) findet Besprechung der Interpellationen
statt .

Abg . Dr . Will -Straßburg -Land ( Ztr . ) tritt für Verschärfung der
Unfallverhütungsvorschristen ein . Die Verhältnisse in den reichsländi .
schen Bergwerken seien keineswegs ideale . Die späte Einführung der
Reichsgewerbeordnung sei durchaus bedauerlich und solle für die übrige
Gesetzgebung gewiß nicht vorbildlich sein . Redner hofft , daß die Re¬
gierung Ernst mache mit der Einführung der Knappschaftsvereine .

Mg . Hausmann - Hannover (natl . ) : Es sei nicksts vorgebmcht wvr -
den , was nicht schon im preußischen Abgeordnetenhause besprochen wor¬
den sei . Die deutschen Sicherheitsvorkehrungen üdertreffen die aller
anderen Staaten . Der Redner wünscht , daß die elektrischen Lampen
weiter vervollkommnet werden . Die Kostenfvage dürfe nicht bestimmend
wirken bei Einrichtungen zum Schutze der Bergarbeiter . Leider müsseder wegen des Unglücks in seinem Bergwerk Klein -Rosseln angegriffene
Abgeordnete de Wendel wogen dringender Verhinderung hier fehlen .
Dessen Familie habe außerordentlich viel für die Arbeiterwohlfahrt ge¬tan . Wir sind bereit , an den gesetzlichen Maßnahmen zum Schutz des
Lebens und der Gesundheit der deutschen Bergarbeiter mitzuwirken
( Beifall . )

Wg . Henning (kons. ) : Wir meinen , wenn die Kontrollvorschristen
strikte befolgt würden , wenn jeder bis zur letzten Arbeit seine Schuldig¬keit tue , würden die Unglücksfälle eingeschränkt werden . Gegenseitiges
Vertrauen ist die erste Bedingung , uim weitere Unglücke zu verhüten .

Abg . Behrens (wirtsch . Der . ) : Die lothringische Regierung scheint
ohnmächtig geworden zu sein gegenüber dem Unternehmer . ( Sehr
richtig ! ) Sie wagt nicht , die Knappschaftsvereine überall zu fordern ,
obgleich das Gesetz es vorschreibt . Die Arbeiter müßten für die Sicher¬
heit der Grubenbetriebe mit derantworlich gemacht werden .

Abg . Ghßling ( ft . Vp . ) : Die vielen Unglücksfälle weisen auf das
Bestehen von Mißständen hin , die unbedingt beseitigt werden müssen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
H Badischer Kunstverein . Neu zugegangen : R . Büchiger , „ Kol¬

lektion " . G . Hesse , Karlsruhe , „ Meersburg " . W . Kalb , Frankfurt a .M . ,
„ Kollektion " . (Farbige Zeichnungen . ) M . Knapp , StraUmrg , „ Buchen¬
wald " und „ Abendliches Tal " . Ed . Koelwol , Karlsruhe , „ Interieur " .
W . Lachenmeher , Karlsruhe , „ Kollektion "

. I . A . Schneider -Franken ,
Karlshorst , „ Sechs Landschaften ". F . Türcke , Charlottenburg , „ Kol¬
lektion " (Aquarelle ) . P . Wvhrle , Karlsruhe , „ Bildnis " .

— Bonn , 11 . Mai . Wie die „ Bonner Zeitung " erfährt , ist der
Landrat a . D . G . Ebbinghaus unter Verleihung des Charakters als Ge¬
heimer Regierungs rat zum Kurator der Universität Bonn ernannt
worden .

— Budapest , 12 . Mai . Die heutige Aufführung von Webekinbs
„Frühlingserwachen " durch das Deutsche Theater zu Berlin war lt .
Frkft . Ztg . von Störungen begleitet . Nach der Houbodenszene machte sich
eine ziemlich lebhafte Opposition geltend . Es wurde gezischt und ge¬
pfiffen . Andererseits gab es Eljen - und Hochrufe und stürmische Bravo¬
rufe . Ein Teil des Publikums drängte den Ausgängen zu . Der Schluß
des Stückes wurde ruhig angehört . Wedekind und die Schauspielerin
Frl . Eibenschütz wurden oft hervorgerufen .

__ Rom , 11 , Mai . Die Regierung kaufte für 450 000 Lire die be¬
rühmte , 1878 in Anzio bei Rom an der Küste gefundene Statue einer
Priesierin an , die an Wert der Viktoria von Samothrake oder Venus
von Milo gleichsteht . Die Verkäufer sind lt . Frfft . Ztg . vom Fürsten
Lancellotti vertretene Erben des Fürsten Sarsina .

— Venedig , 12 . Mai . ( Tel . ) Der König besichtigte heute vormit¬
tag die internationale Kunstausstellung . Er verweilte längere Zeit in
der deutschen sowie in der schwedischen und in der norwegischen Abteil¬
ung und sprach seine besondere Anerkennung über die dort ausgestellten
Kunstwerke aus .

bä London , 11 . Mai . ( Tel . )
' General Botha ist gestern zum

Ehrendoktor der Rechte ln Edinburg ernannt worden . Er fährt heute
nach Südafrika ob . ( Boss . Ztg . )

— Newhave » ( Connecticut ) , 11 . Mai . Dem Vernehmen nach wird
der Leiter der hiesigen Universität , Hadley , im Oktober 1907 zur Ueber -
nahme der dortigen Roosevelt -Prosessur nach Berlin gehen . Der Gegen -
tzmü jjräKG öMKchsn Bockesungm wich dis Frage r>W industriellen

Die Bergarbeiter haben Anspruch auf weitestgehenden Schutz . Die Be¬
rieselung der Gruben darf auch an Feiertagen nicht eingestellt werden .
Die Arbeit der Betriebs - und Aussichtsbeamten muß getrennt werden .

Darauf wird « in Vertagungsantrag angenommen . Nächste Sitzung
Montag 11 Uhr : Kleine Vorlagen , Handelsabkommen mit Amerika , 3 .
Etatslesung .

* * *

M Berlin , 11'
. Mai . (Tel .) Der Seniorenkonvent des

Reichstages war heute wieder versammelt. Man kam dahinüberein, wenn möglich schon am Dienstag bis zum Herbst sich zu
vertagen. Die Sitzungen sollen Montag und Dienstag bereits
um 11 Uhr beginnen und es soll den Rednern nahe gelegt wer¬
den, sich möglichst kurz zu fassen. Der Wiedcrznsammcntrittwird voraussichtlich am 12. November erfolgen .

Cages - Runöschau.
Deutsches Reich .

— Berlin , 11 . Mai . Der „Kölnischen Zeitung" wird von
hier telegraphiert : Ans bester Quelle erhalten wir die Nachricht,daß in dem Disziplinarverfahren gegen den früheren Gouver¬
neur v . Pnttkamcr die Reichsregiernng gegen das erstinstanzlicheUrteil Berufung angemeldct hat . Das Urteil in dem Prozeß istallerdings den Parteien noch nicht zugestellt , aber da die Be¬
rufungsfrist für den Kläger vom Tage der Urteilsverkündungan läuft , entschloß sich die Reichsregiernng, die Zustellung des
Urteils nicht mehr abznwarten, sondern schon jetzt Berufung ein¬
zulegen .

Erzöischof JlBm und Jfatt « Krandinger.* München , 11 . Mai . Die liberalen Blätter nehmen auch jetzt,nachdem sich der Erzbischof Wert zum
'
zweiten Male gegen dis liberale

Kandidatur des Pfarrers Grandinger gewandt fyd , an , daß Grcmdinger
unentwegt an seiner Kandidatur fcsthaltcn werde . Sie glauben , daßder Erzbischof die Kandidatur nicht ausdrücklich verbieten , auch den er¬
forderlichen Urlaub kaum verweigern werde . Andernfalls müßten ja
auch gegenüber dem Domkapitular Dr . Schädler und anderen geistlichen
Abgeordneten die kirchlichen Urlaubsbcstimmungen schärfer gehandyabtwerden .

Ein Mitarbeiter der „Allgem . Zeitung " hat am Freitag den Erz¬
bischof Dr . von Abert ausgesucht , um den Standpunkt 4>c§ Kirchenfürsten
m der Angelegenheit Grandinger kennen zu lernen . Auf die Frage , wie
der Erzbischof sich zu dem Antwortschreiben des Pfarrers Grandinger
verhalte , namentlich aber zu dem Wunsch des Pfarrers , daß man ihm ,
nachdem er als Hospitant der liberalen Partei austrete , endlich die Bahn
freimache , habe sich der Erzbischof auf den Standpunkt gestellt , daß er
es nach wie vor für anstößig und im katholischen Volk Lrgerniserregcnd
erachten müsse , wenn ein katholischer Priester sich als liberaler Kandidat
aufstellen Lsse , selbst wenn dies als Hospitant geschehe. Von dieser Au -
sicht werde sich der Erzbischof durch keinerlei Gegenvorstellung abbringen
lassen und in diesem Sinne werde er auch in den nächsten Tagen dem
Pfarrer Grandinger eine Antwort zukommen lassen .

Hierzu bemerkt die „ Frkf . Ztg . " : Es ist getviß das Recht des
Erzbischofs , seine politischen Privatansichten zu äußern . Mehr als Pri¬
vatansichten sind sie aber nach den feierlichen Feststellungen der Zen¬
trumspartei nicht . Darunr sollte der Liberalismus der Stellungnahme
des Erzbischofs in der vorliegenden Frage keine allzugroße Bedeutung
beimessen und sich mehr an die politischen Parteien halten .

Frankreich.
— Paris , 12 . Mai . ( Tel . ) Von 200 Mitgliedern ver Internatio¬

nalen Vereinigung für Allgemeine Abrüstung wurde heute nachmittag
eine Kundgebung auf den Champes Elysees mit der Absicht veranstaltet ,
den Präsidenten der Kammer und des Senats , sowie dem Minister des
Aeußern Pichon Schriften zu Gunsten des obligatorischen Schiedsgerichts
und der progressiven Abrüstung zu unterbreiten .

— Orleans , 11 . Mai . ( Tel . ) Eine Kundgebung zu Ehren der „Je -
anne d'Arc " fand heute in den hiesigen Kirchen , namentlich in der Ka¬
thedrale , statt . Diejenige in der letzteren leitete Bischof Taucher . Eine
überaus große Menge nahm daran teil . Dia Fahne der Jungfrau be¬
fand sich im Schiff der Kirche . Zehn Munizipalräte wohnten der Feier¬
lichkeit bei , aber weder der Maire , noch sein Stellvertreter . Der Geist¬
liche von Meinl Montant hielt eine Rede auf ine Jungfrau , machte aber
keine politische Anspielung .

Ans der Acputicriensiammer .
— Paris , 11 . Mai . In der Plenarsitzung der Dcputiertenkammrr

setzte der Sozialist Jaurtzs seine gestern abgebrochene Rede fort . Er ist
lt . „ Frkft . Z .

" heute frischer und antwortet mit beißendem Humor
auf die letzte Rede Deschanels . Jaurös mißbilligte dabei die Agitation
der Antimilitaristen , soweit sie auf die Verleitung von Soldaten zur
Desertion abziele ; diese Agitation sei abscheulich und glücklicherweise
auch unwirksam ; sie widerspreche dem sozialistischen Programm , das
zur Verteidigung der Freiheit der Nation verpflichte . Die Desertion
sei ein Verrat an der Allgemeinheit und würde jedes Hindernis gegendas Eindringen des Auslandes beseitigen .

Spanien .
Zur Hevurt des spanische» FhronerSe».* Madrid , 11 . Mai . Die Presse ist wegen des glücklichen Ereignisses

im Königshause teilweise aus die höchsten Jubeltöne gestimmt , aber auch
ruhigere Betrachtungen betonen , die Geburt eines Thronerben bedeute

Politik in den Vereinigten Staaten sein , während er privatim über die
Geschichte der amerikanischen Industrie lesen wird .

Großherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
’A .H . Karlsruhe , 13 . Mai. Im Großh. Hoftheatcr gab

eZ an den beiden letzten Abenden Gastvorstellungen . Am Sams¬
tag gab Frau Lilly Schmidt - Keßler in Schillers „Maria
Stuart " die Titelrolle , als Kandidatin für das Fach der jugend¬
lichen Heroine. Frau Schmidt-Keßler verfügt über eine statt¬
liche, bühnenwirksame Erscheinung . Als Künslleriu steht sie
wohl noch sehr in den ersten Anfängen. Ihre Deklamation war
verständlich , verriet aber wenig Beseelung und auch ihrem Spiel
fehlte die Innerlichkeit . So ging ihr denn auch jene geheimnis¬volle Hoheit ab, die das Bild der unglücklichen Königin umfließen
rstuß. In der Begegnung mit der Elisabeth trieb der Affekt da¬
gegen einige gute Momente bei ihr heraus und so wird man,
ehe das abschließende Urteil gefällt wird, ihre „Monna Vanna"
abwarten müssen.

Am gestrigen Abend erschien als zweiter Gast, in der
Wiedergabe der Titelpartie in Wagner 's „Lohengrin"

, Herr
Heinrich H e n s e l vom Kgl. Theater in Wiesbaden. Wer die
künstlerische Entwicklung unseres jungen Landsmannes hat
verfolgen können , der hat mit Genugtuung wahrgenommen, wie
bestimmt und fest dieselbe ihre aufsteigende Linie behauptet. Der
„Lohengrin" zeigt Herrn Hensel nach den Jahren seiner lyrischen
Wirksamkeit im Beginn seiner Laufbahn als Heldentenor. Und
dieser Beginn erscheint als ein so glücklicher, daß man dem
Künstler das beste Prognostikon stellen darf . Sein Auftreten ist
würdig und sein Spiel abgerundet. Sein Gesang erweist seine
musikalische Sicherheit und Exaktheit und zeigt zugleich, wie seine
Stimme in vornehmer Umwandlung dem satteren baritonalen
Timbre zustrebt . Dabei hat diese Stimme an Klarheit gewon¬
nen, ist namentlich in der Deklamation vorzüglich und besitzt
ausdauernde Arische. Ko klang sie am Schluß bei der Grals¬

in den jetzigen schweren Zeiten zweifellos eine erhebliche Festigung der
spanischen Monarchie .

Aus den Provinzen wird die freudige Aufnahme der Nachricht ge.
meldet . Hier macht es allenthalben einen besonders starken Ein.
druck, daß die Königin den Neugeborenen selbst nähren wird . Vom Aus¬
land treffen unzählige Glückwünsche ein . Der Papst war unter den
ersten Gratulanten .

— Madrid , 12 . Mai . Die Eintragung des neugeborenen Prinzen
von Spanien in das Standcsamtsregister fand heute vormittag 11 Uhr
im Palast statt . Der Prinz erhielt den Vornamen Alfvnso , Pü
Christino , Eduardo und zahlreiche andere . Zeugen waren Prinz Car¬
los als Vertreter der Familie , Maura als Vertreter der Regierung ,
Arcarraha als Vertreter des Senats , Caualejas als Vertreter der
Kammer und Sotomayor als Majordomus des königlichen Palastes .

Canalcjas teilte mit , daß der König von England telegraphisch
den Wunsch ausdrückte , Taufpate zu sein . Ihm sei geantwortet wor¬
den , daß man bedauere , dem Wunsche nicht entsprechen zu können , da
der Papst schon darum gebeten habe , Pate zu sein . Der Taufalt , der
nächsten Dienstag stattfinden sollte , ist auf unbestimmte Zeit ver¬
schoben , da der König beabsichtigt , der Zeremonie einen besonders feier¬
lichen Charakter zu geben .

Schwede«.
Jas Wahlrecht.

— Stockholm , 12 . Mai . ( Tel . ) Die Zweite Kammer nahm
122 gegen 105 Stimmen den Gesetzentwurf betreffend Abänderung des
Wahlrechtes mit einigen Zusätzen an , die teils auf Bewilligung von
Diäten für die Mitglieder der Ersten Kammer hinausgshm , teils auf
Herabsetzung des für die Ausübung des Wahlrechts zur Ersten Kammer
bestehenden ZensuS von viertausend Kronen auf zweitausend Kronen
Einkommen .

Dieser Beschluß unterscheidet sich von dem vorher von der Cfften
Kammer angenommenen nur dadurch , daß die Erste Kammer die Herab¬
setzung des Zensus für die Ausübung des Wahlrechts zur Ersten Kam¬
mer nicht beschlossen hat . Man nimmt an , daß die definitive Lösung in
einem Vermittlungsvorschlag gefunden werden wird , den veide Kammern
annehmen , und in dem der in Frage kommende Zensus auf dreitausend
Kronen festgesetzt werden wird .

Bulgarien .
— Sofia , 11 . Mai . Fürst Ferdinand von Bulgarien hat heuti

eine Reise ins Ausland angetreten . Er begibt sich zunächst nach Wien ,
dann nach Paris und London . Die Reise gilt der Regelung des Nach ,
lasses der Prinzessin Clementine und dem Besuch der Balkanausftcl -
lung in London .

Am 15 . Mai wird in Bulgarien das tausendjährige Gedächtnis
des Todestages des erstgetauften bulgarischen Zaren gefeiert . Hlkmt
Pascha hat lt . „ Frkf . Z ." den bulgarischen Schulen und Kirchen in
Mazedonien die festliche Begehung dieses Tages verboten , da ein Hei¬
liger dieses Namens im offiziellen heiligen Kalender fehle .

Amtliche Nachrichte « .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be .

wogen gefunden , dem Professor an der Universität Heidelberg , General¬
musikdirektor Dr . W o l s r u m , die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis
zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Baye .
rischen Verdienstordens vom heiligen Michael III . Klasse zu erteilen .

Mit Entschließung Grohh . Generaldirektion der Staatseiserwähnen
vom 3 . Mai d. I . wurde Betriebsassistent Hermann Rotzbach m
Enbigheimi nach Meckeshenn versetzt . !

Mit Entschließung Grohh . Generaldirektion der Staatseisenbahneq
vom 8 . Mai d . I . wurde Betriebsassilstent Kack Kamenzin in Lörrach
zrm » Betriebssekretär ernannt . ,

Die Zolldirektion hat unterm 23 '
. April d . I . den Hauptamts¬

assistenten Friedrich Götzntnn beim Reichssteuerbureau der Zoll-
direktion nach 'Basel versetzt .

Personalverinrdeimngeu
im Oberpostdirektiousbezirk Karlsruh«

Angenommen als Telsgraphen -Hilssmechaniker : Wilhelm Sande »
in Karlsruhe .

Etatmäßig angestellt : als Postassistenten die Postassistenten Her,
marm Rettig aus Karlsruhe in Mannheim , August Schandelmwier aut
Worms in Mannheim ; die Postwnwärter Johann Birnbreier , Arthur
Lehmann in Pforzheim , August Schmidt in Tauberbischofsheim ; alt
Telegraphemnechaniker der Telegraphttr -Hilfsmechaniker Otto Seeger ii'
Mannheim ; als Telegraphen ^ hrlfin die Telegraphengehilfiu Em « t
Meier in Baden -Baden .

Versetzt : die Postassistenten Karl Baldauf von Mannheim naä
Mingolsheim , Karl Bamschbach von Seckach nach Mannheim , Fmnj
Eckert von Heidelberg nach Ernsttal , Heinrich Flaschendreher von Freu
denberg nach Hardheim , Wilhelm Lang von Mannheim nach Rotenfels
Adolf Lützow vom Pforzheim nach Mannheim , Johann Metzger vor
Bruchsal nach Karlsruhe , Jakob Silber von TauberbffchojZheim naes
Wertheim , Heinrich Weißenberger in An (Rhein ) nach Mannheim .

Badische Chronik .
-st- Mannheim , 12 . Mai . Der Seniorchef der hochangesehs

nen Eisen - und Metallfirma Jos . Noether u . Co., Herr Emtz
Noether, ist gestorben . .* Mannheim , 11 . Mai . Wie wir hören , wird am 28 . Mai di
Königl . englische Kanalkommission unserer Stadt einen Besuch ab

erzählung und der Prophezeiung an König Heinrich noch ebenst
voll und stark, wie beim ersten Auftreten Lühengrins. Dm
Publikum verfehlte nicht, dem Sänger in Kranzwidmungen un?
in zahlreichen Hervorrufen Dank und Freude auszudrücken
Auch die Großherzoglichen und Erbgrotzherzoglichen Her«
schäften, welche der Vorstellung beiwohnten, beteiligten sich nock
nach dem letzten Fallen des Vorhanges an diesen wiederholtet
Beifallskundgebungen. ,Im übrigen nahmen diese beiden Vorstellungen auch sons,
den bekannten anerkennenswerten Verlauf.

Von den JnbUäums - Festspiclen in Mannheim .
V . Die Meistersinger von Nürnberg.

- 2 . Mannheim , 12 . Mai . In überaus glücklicher Weis
ward die Festspielwoche mit einer Wiederholung der so Prächtst
ausgestatteten „Meistersinger von Nürnberg " zu Ende geführt
Für den Hans Sachs hatte man Herrn Leopold D e m u t h vor
der Wiener Hofoper verpflichtet, der wohl als der beste Vertrete»
dieser Partie gelten darf . Mit der weichen, vorzüglich geschultes
Baritonstimme ging ein vornehmesSpiel zusammen , in dem jedt
Gefühlsregung sich deutlich wiederspiegelte , und das in feinet
Ursprünglichkeiteine tiefe Wirkung auf den Hörer ausübte. Der
Beckinesser war Herrn Ludwig M a n t l e r von der Berliner
komisch . Oper übertragen , der stimmlich wohl befriedigen konnte ,
durch ein übertriebenes Spiel jedoch etwas aus dom gegebene »
Rahmen fiel. (Man hätte vielleicht besser getan, die Rolle dem
sehr guten hiesigen Vertreter , Herrn Max, zu übertragen.) Als
dritter Gast reihte sich Herr Hermann I a d l o w k e r, der
lyrische Tenor der Karlsruher Hofbühne , als Walther von Stol-
zing , an . Der Künstler, der , wie wir hören , die Rolle erst ein«
mal in Nürnberg gegeben hat , führte sie nach der gesanglichen
Seite hin mit erfreulichem Gelingen durch. Die mehr lyrischen
Stellen (wie z . B. Am stillen Herd zur Winterszeit) kamen ganz
ausgezeichnet zum Bortrag , während! W dem Heldenhaften .
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218 . Miitagblatt. Montag den 13. Mai 1907.
itatten . Ferner haben englische Kommunalvertreter , welche eine Reise
nach Deutschland zu Studienzwecken unternehmen und von einem Re-
gi-rungsvertreter begleitet sind , für den 31 . Mai einen Besuch Mann¬
heims in Aussicht gestellt . Des weiteren werden 400 englische Kauf-
lcute, die eine Studienreise nach Berlin , Dresden usw. machen , an¬
fangs Juli unserer Stadt und der Jubiläumsausstellung einen Be¬
such abstatten.

. * Ketsch (üf. Schwetzingen) , 11 . Mai . Auf bedauerliche Weise
kam der 56 Jahre alte Taglöhner Jak . Herm ums Leben. Er
half am gestrigen Abend beim Leeren der Pfuhlgrube . Hier -

! bei entglitt ihm der Eimer und fiel hinab , weshalb der zwöls -
j jährige Sohn an der Leiter hinabstieg , um diesen zu holen . Die

angesammelten Stickgase benahmen dem Jungen den Atem und
schleunigst kehrte er unverrichteter Dinge ans Tageslicht . Nun
kletterte der Vater hinab , er wurde betäubt und fiel in die dick -
schlammige Masse. Man eilte zu Hilfe , als jedoch schließlich der
Körper Herms geborgen wurde, waren alle Wiederbelebungs¬
versuche erfolglos . Zwei andere Männer , die gleichfalls in die
Grube gestiegen waren , wurden bewußtlos heraufgebracht.

% Ziegelhausen (A. Heidelberg ) , 12 . Mar . Vorgestern
wurde der verheiratete Taglöhner P . Dosch von einem Fuhr¬
werk überfahren. Man brachte ihn schwer verletzt in das Kran¬
kenhaus nach Heidelberg , wo er in der letzten Nacht starb .

0 Vom Taubertal . 11 . ©toi . Am -Himmelfahrtsfeste fand in der
aufs prächtigste geschmückten Kirche zu Niklashausen das B ezirks miss,ans-
sest für innere und äußere Mission statt , eingeleitet durch den Ortsgeist -
lichen Dr . Kern . Für die innere Mission sprach Diakonffsenhaustzeist -
licher Kühlewein-Mannheim . für die äußere Mission Missionar Miller ,
g. Zt. in Heidelberg. Den Rechenschaftsbericht erstattete Pfarrer Kobe .
Bettingen a . M . Darnach gingen im letzten Jahre in unserer Diözese
ein : 1093 M für äußere Mission, 111« M für innere Mission. Das
Fchopfer betrug die ansehnliche Summe von 112 M .

H Pforzheim , 12 . Mai . Gestern nachmittag wurde in der
oberen Angüsse der 5jährige Sohn des Goldarbeiters Zachmann
von einer Droschke überfahren und schwer verletzt.

0 Rastatt , 11 . Mai . Dank der eifrigen Bemühungen der Groß¬
herzogin ist die schöne Sitte des Spinnens , die fast überall im Lande
aufgehört hatte , in den letzten Jahren an zahlreichen Orten wieder
in Aufnahme gekommen . So fanden auch im vergangenen Winter in
einigen Gemeinden des Amtsbezirks Rastatt unter Leitung von Jn -
dustrielehrerinnen bezw , sonstigen spinnkundigen Frauen Spinnkurse
statt , die eine Beteiligung ' von zusammen 37 Spinnerinnen aufwiesen.
In den Gemeinden Durmersheim , Rotenfels und Reichental fanden
die diesjährigen Spinnkurse mit auf das schönste abgelaufenen Schluß-
feiern recht würdigen Abschluß . Diesem schloß sich stets ein Preiswett -
spinncn an , nach welchem die Spinnerinnen ihre Spulen zur Prüfung
ihres Könnens abgaben , und tatsächlich hatten in allen Fällen die
Preisrichter keine leichte Arbeit unter den sämtlichen guten Gespinnsten
die besten auszuwählen , für welche Preise vorhanden waren . Durch
die gnädigste Zuwendung einer großen Zahl schöner Preise (Spinn¬
räder , Kunkelbänder, Spreu - und Spinnstubenbilder ) seitens der
Großherzogin und des Frauenvereins in Karlsruhe , welch letztere
ebenso wie der landwirtschaftliche Bezirksverein in dankenswertester
Weise noch einen weiteren Betrag zur Preisbefchaffung spendete, sowie
schließlich durch das Entgegenkommen der einzelnen Gemeindebehörden
war cs jedoch möglich geworden, sämtliche Teilnehmerinnen an den
Spinnkursen zu bedenken . Wohl allen Teilnehmern der Spinnkurse
wird daher die Schlutzfeier, die alle unter Anwesenheit eines Ver¬
treters des Bezirksamtes sowie der Teilnahme des Gemeinderats , der
Geistlichkeit, des Herrn Lehrers und zahlreicher Einwohner sowie
Freunde des Spinnens erfreuen durften , noch lange in dankbarer Er¬
innerung bleiben. Die guten Erfolge berechtigen zu der Hoffnung , daß
das Handspinnen wieder dauernd im Amtsbezirk festen Fuß gefaßt hat
und daß ihm noch weiter ■Freunde gewonnen werden.

* Lahr, 12 . Mai . Der kommandierende General des 14 .
Armeekorps, von Bock und Polach , und der Kommandeur der
39. Division , Generalleutnant von Tresckow, sind hier einge -
tcoffen . Es findet eine Besichtigung der beiden Bataillone des
Infanterieregiments Nr . 169 und der 6 . Batterie des Feld¬
artillerieregiments Nr . 66 statt .

8 Lahr, 12 . Mai . Gesterri feierten Privatier L . Lichten-
bcrgcr und seine Gattin Luise geb. Ambil hier das seltene Fest
der diamantenen Hochzeit.

* Elchstetten (A . Emmendingen ) , 12 . Mai . Ein zwei¬
jähriges Mädchen, das zur Pflege hier untergebracht war , ver¬
lies sich in einem unbewachten Augenblicke in einen Nachbarhof
und stürzte dort in eine ungenügend gedeckte Gillengrube , in der
das arme Geschöpf ertrank.

ff- Freibnrg , 12 . Mai . Dem Bürgerausschuß ging eine
Vorlage zu betreffend die Erbauung eines Schulhauses im
Stadtteil Zähringen zum Aufwands von 379 640 Mark .

2 , Weilersbach (Amt Villingen ), 12 . Mai . Landwirt R .
Reiser hat sich in seiner Wohnung erhängt ; die Tat geschah in
geistiger Umnachtung .

« Waldshut , 12 . Mai . Der Oberrheinische Sängertag , der
am 9 . Juni hier abgehalten werden sollte , wurde wegen nicht
genügender Beteiligung der Bundesvereine auf das nächste
Frühjahr verschoben.

Sodann ergriff für den behinderten Kultusminister der Finanz -
minister Fohr . v. Nheiinbaben das Wort und sprach den Wunsch aus ,
daß das Ziel, dein >Graf Brühl Ausdruck gegeben , erreicht werde, und daß
die Ansstelliung zugleich unserem ®cße den Durst nach wahrer Kunst
stillen und unserem Vaterlande neue Quellen tiefen Empfindens er¬
schließen möge. Der Redreer wandte sich dann mit Begrüßnngsworten
an den Kronprinzen als den Protektor ■bn Ausstellung und brachte ein
Hoch auf thn aus .

Der Kronprinz erklärte darauf die Ausstellung für eröffnet, woran
sich ein Rundgang unter Führung des Grafen v . Brühl und erläuternde
Vorträge des Professors Clausmeher anschlossen..

— Düsseldorf, 11. Mai . Heute vormittag 10% Uhr fand in der
FriedonSkirche in Anwesenheit des Kronprinzen die feierliche Ueber-
gabe der b. Gebhardtsche» Wandgemälde statt . Nach kurzer Begrüßung
durch den Präses der Friedenskirche, dem Gesang des Kirchenchores :
„ Jauchet dem Herrn " hielt Geheimrat Schmidt eine Ansprache , wobei
er mitteilte , daß der Kultusminister an der Teilnahme an der Feier
durch die heutige Verhandlung im Herrenhaus verhindert und er
(Redner ) mit dessen Vertretung beauftragt sei . Geheimrat Schmidt
schilderte dann die Entstehung der Wandgemälde, die der Meister in
achtjähriger mühevoller Arbeit geschaffen habe. Redner schloß mit
dem Wunsche , daß die Gemälde nicht nur der Kirche zum Schmuck
dienen, sondern den Namen des Künstlers , v. Gebhardt , in fexne Jahr¬
hunderte tragen mögen.

Vermischtes .
— Berlin , 13. Mai . (Tel .) Gestern erfolgte auf dem Priegnitz-

see bei Berlin ein Zusammenstoß zwischen dem Dampfer „Wannsee"
und einem Ruderboot, wobei sechs Personen ins Wasser stürzten . Sie
wurden zum Teil durch Motorboote, zum Teil durch Mitglieder eines
Ruderklubs gerettet . Dem „Berl . Tagbl ." zufolge fand ein Mann
den Tod in den Wellen. Nach anderen Morgenblättern ertranken zwei
Personen .

hd Kottbus, 12. Mai . (Tel .) In Vetschau erschlug gestern ein
Schmied seine Ehefrau mit einem Hammer aus 'dem Grunde , weil die
Frau ein kleines gespartes Kapital der Eheleute ausgeliehen hatte und
di« Schuldner zahlungsunfähig geworden waren .

* Köln, 11 . Mai . Vom Schnellzug nach Holland, der um 2 :22 Uhr
von Köln abfährt , entgleiste in Dormagen der letzte Wagen und fiel die
Böschung hinab. Sechs Personen wurden leicht verletzt . (Frkf . Ztg . )

hd München, 13 . Mai . (Tel . ) Bei Ebensfeld entgleiste der
Berlin -Münchener v -Zug . Er traf um 11 Uhr 30 statt um 8 Uhr . 5«
hier ein . Einige der Passagiere haben leichte Kontusionen, andere von '

ihnen wie auch Zugbeamte Nervenchocks erlitten . Durch die Geistes¬
gegenwart des Lokomotivführers, der die bei voller Fahrt erfolgte Ent¬
gleisung sofort bemerkte und die Bremse anzog, ist ein großes Unglück
verhütet worden. Maschine und Tender hatten sich von den Wagen
losgerissen, die dadurch noch schneller zum Stehen kamen . Die Ursache
der Entgleisung ist noch nicht festgestellt . ( L . -A . )

— Kopenhagen, 12. Mai . (Tel . ) In dem Dorfe Kistrup bei Ran -
ders bvach geistern vormittag Großfeuer aus , das mit großer Geschwindig¬
keit um sich griff . 32 Gebäude sind niedcrgcbrannt . 50 Familien sind
obdachlos . Menschen sind nicht umgekommen .

hd Pilsen , 12 . Mai . ( Tel .) Im gestrigen Wiener Nachtzug , un¬
weit der Station Ratzit, stieß sich der Rentner Bartz aus Magdeburg ein
Messer ins Herz und war auf der 'Stelle tot. Die Motive zum Selbst- .
nwrd sind unbekannt . ,

’
{

hd Leoben , 12 . Mai . (Tel .) Die ganze Umgebung sicht
unter Wasser. Bei Mautern und Seitz mußten die Mur¬
brücken abgetragen werden . Zahlreiche Häuser wurden umgc-

risien. Die Sträflinge wurden zur Hilfeleistung in den be¬

drängten Ortschaften herangezogen . Auch aus Innsbruck wird

Wasserschaden gemeldet . (L .-A .)
— Newyork , 10. Mai . Die Reisenden des Dampfers „Kaiser Wil¬

helm II .
"

. die heute ankamen, erklären, , der Dampfer ser nur mit großer
Mühe der Gefahr eines Zusammenstoßes mit dem deutschen Kreuzer
Bremen entgangen. Aus der Höhe von Nantucket lag gestern dichter
Nebel , als vor dem „Kaiser Wilhelm" plötzlich der Kreuzer auftauchte.
Beide Schiffe drehten hart bei und kamen noch glücklich an einander
vorbei. Aus Boston wird gemeldet, daß die Offiziere derBremen die obig » !
Darstellung von der schweren Gefahr des Zusammenstoßes, der man nur '
mit knapper Not entgangen sei , bestätigen. Man entsinne sich nicht; !
jemals ähnlich dichtien, N^ el angetwffen zu haben. l

Kadrsctre Uresse . Sette 3.
X Waldshut , 10 . Mai . Eine mysteriöse Geschichte hält die

Gerichtsbehörden hier in fieberhafter Tätigkeit , da hier der Ver¬
dacht eines zweifachen Mordes vorliegt . Einige nähere Anhalts¬
punkte dürften die Aussagen einer vor dem Amtsgericht in
Villingen vorgestern abend vernommenen Frau des Mordver¬
dächtigen ergeben haben. Zu der Angelegenheit schreibt die
„ Neue Waldshuter Zeitung " : „Seit Montag wird der von
Eschbach (Amt Waldshut ) gebürtige , in Jestetten in Diensten
stehende Knecht Matthäus Schupp vermisst. Am Mittwoch abend
wurde nun der verheiratete 31jährige Fuhrhalter Karl Aul -
finger in Jestetten , ein ungemein jähzorniger Mensch, verhaftet
unter dem Verdacht, den Schupp ermordet zu haben. Heute
morgen erschien die Staatsanwaltschaft von Waldshut sowie
zwei Geheimpolizisten und nahmen den Aulfinger ins Verhör .
Es ist nun bisher festgestellt, daß es sich noch um eine Person von
Osterdingen (Schweizer Grenzcrt ) handelt , die von Aulfinger
getötet worden sein soll. Ein Ilbstreifen des Geländes gegen
Osterdingen nach dem vermutlichen Opfer und der gebrauchten
Waffe blieb erfolglos . Aulfinger wurde in das Amtsgefängnis
Waldshut verbracht.

" (Wie wir auf telephonische Anfrage in
Waldshut erfahren haben, wird dort die ganze Angelegenheit
als noch sehr dunkel bezeichnet ; der Verhaftete hat bisher kein
Geständnis abgelegt und von den beiden Vermißten fehlt jede
Spur .)

* Erzingen (A. Waldshut ) , 12 . Mai . Bürgermeister Netz -
hammer hat seinen Dienst infolge starker geschäftlicher Inan
spruchnahme niedergclegt .

* Rechberg (A . Waldshüt ) , 12 . Mai . Die Schule mußte
wegen Ausbruchs der Masern geschlossen werden.

18 Tiengen , 12 . Mai . In der Nacht zum 10 . d . M . wurden
von bubenhafter Hand am hiesigen Kriegerdenkmal der Schweif
des Löwen und ein Säbelgriff abgeschlagen. Ein weiteres
Bubenstück ist in der Nacht darauf verübt worden . Die Unter¬
standshütte auf dem Wäscheplatz an der Schlücht wurde nieder¬
gebrannt . Da dieselbe ganz aus Holz hergestellt war , ist nur
noch ihre Spur zu sehen. Auch auf dem Friedhof würden Grab¬
stein- und Gräberbeschädigungen wahrgenommen und an den
Blumenbeeten einiger Gärten totale Verheerungen angerichtet.

Vom Bodensee , 12 . Mai . Die Leichen der vier bei Ror-
schach ertrunkenen Personen sind geborgen . Der gerettete Boot¬
führer würde wegen Mitschuld an dem Unglücksfall verhaftet .

teresse der Mitglieder in Anspruch . Beschlossen wurde , im Monat Juni
einen gemeinschaftlichen Famtlienausfluy zu veranstalten .

Sä Der Gesangverein „Badenia" unternahm am Himmclfahrts -
tage seinen Familienausflug , welcher einen überaus befriedigenden
Verlauf nahm . In Kuppenhcim angelangt , ging es unter Vorantritt
einer Abteilung der Lieseschcn Kapelle nach dem schön gelegenen Schloß
Favorite , wo die Sehenswürdigkeiten desselben besichtigt wurden . Stach
zweistündigem Aufenthalt begann der Aufstieg nach der schön gelegenen
Ruine Burg Eberstein. Nach kurzer Rast wurde der Abstieg an
Staufenberg vorbei nach Gernsbach unternommen und unter den
Klängen der Musik zum „ Hotel Löwen" marschiert, wo das Mittag¬
essen eingenommen wurde . Nach dem Essen wurde noch Schloß Eber¬
tein ein Besuch abgestattet und die Sehenswürdigkeiten und Blüten¬
pracht Gernsbachs einer Besichtigung unterzogen .

8 Ein alter Trick. Am 10 . ds . kam ein unbekannter , etwa 27 Jahre
alter mittelgroßer Herr mit blondem Haar und Schnurrbart in ein
Uhren-Geschäft in der Rheinstraße, um angeblich ein Hochzeitsgeschenk,
eine goldene Uhr, zu kaufen. Er wählte sich eine solche mit Doublekette
im Werte von 125 M aus und ließ sich dafür eine Rechnung schreiben .
Dabei gab er an : er sei der prakt. Arzt Dr . Lenz und z. Zt . bei seinem
Onkel, dem Herrn Pfarrer in Knielingen , auf Besuch , wohin, die Uhr
und Rechnunggeschickt und dort auch bezahlt werden sollte . . Hierauf ent-
ernte sich der „ Käufer"

. Bald nachher ncachte aber der Geschäfts¬
inhaber die unangenehme Entdeckung , daß mit dem angeblichen Arzte, der
ihm noch aus Gefälligkeit ein Rezept verschrieb , 3 silb . Uhren, 2 Anker -
Remontoir mit den Fabrik -Nrn . 25565 und 403405 und «ine Zylindcr-
uhr , deren Nummer nicht bekannt ist, tm Werte von 90 'M verschwunden
waren .

§ Fahrraddiebstahl . In der Werderstraß« stahl am 8 . d . ein Un¬
bekannter ein Fahrrad , Marke Helfenstein, mit der Fabrik -Nr . 39375
und der Polizei -Nr . 6666 Khe . im Werte von 90 ’M .

j§ Verhaftet wurden : ein 22 Jahre alter Bäcker aus Cöthen, weil
er seinem Arbeitgeber Gegenstände im Werte von 25 JM entwendete;
eine 34 Jahre alte Witwe aus Pirmasens , die in der Waldhornstrahe
2 Blusen stahl und ein von der Staatsanwaltschaft Darmstadt , wegen
-erschwertem Diebstahls ausgeschriebene Fabrikarbeiter aus Rintheim .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13. Mai.

* Hofbericht. Samstag vormittag 10 Uhr erhielten die Groß¬
herzoglichen Herrschaften den Besuch Ihrer Königlichen Hoheiten des
Erbgroßherzogs und der Erbgroßherzogin . Seine Königliche Hoheit
der Großherzog empfing um 11 Uhr den Schwedischen Leibarzt Dr .
Munthe , der heute abend für einige Zeit von hier abreist und sich der
abschiedete . Darnach empfing Seine Königliche Hoheit den Großhof¬
meister Dr . von Brauer mit dessen Schwager, dem Kammerherrn und
Major a . D , Goetz von Olenhusen aus Hannover, welche sich für die
Teilnahme beim Ableben der Mutter und Schwiegermutter , Frau von
Brauer , bedankten. Von 12 Uhr an meldeten sich lt . „ Krlsr . Z." fol¬
gende Offiziere : Oberst Junk , Kommandeur des 2. Oberrheinischen
Infanterie -Regiments Nr . 98 , und Hauptmann Hübner vom gleichen
Regiment zur Ueberreichung der von Letzterem verfaßten Offizier
stammliste des Regiments , sowie Oberst z. D . Georg Winsloe , zuletzt
Kommandeur des 2 . Pommerschen Ulanenregiments Nr . 8 . Abends
von 6 Uhr an hörte Seine Königliche Hoheit die Vorträge des @e-
Heimerats Dr . Nicolai und des Legationsrats Dr . Seyb.

Ei In der katholischen Stadtkirche St . Stefan wurde am gestrigen
Sonntag durch den Vertreter der obersten Kirchenbehörde Domkapi
tular Brettle die Kirchenvisitation vorgenommen. Aus diesem Anlaß
fand vormittags ein feierlicher Gottesdienst statt , bei dem der Kirchen -
chor die sechsstimmige Messe „O erux ave " von Reckes zum Vortrag
brachte. Nach Schluß des Hochamtes hielt der erzbischöfliche Ver-
treter die Predigt .

4s- Hebelfeier. Freunden und Verehrern unseres heimatlichen
Dichters Johann Peter Hebel dürfte wieder die Nachricht willkommen
sein, daß der „Karlsruher Lieberkranz" einer schönen , althergebrachten
Sitte folgend, kommenden Mittwoch den 15 . Mai , abends 7 Uhr . im
Großh . Schloßgarten an dem Denkmal des Dichters eine kleine Feier
begeht, bei welcher Herr Prälat Oehlcr die Gedächtnisrede halten wird
Diese schöne Gedächtnisfeier , welche alljährlich Hunderte von Menschen
in unfern herrlichen Schloßgarten lockt , wird auch in diesem Jahre
den allgewohnten Reiz nicht entbehren ; denn Vogelfang aus duftigen
Blütenbäumen , ein edles Wort und dann das frohe Lied der feiernden
Sängerschar , das alles lockt und ruft zur Frühlingsfeier an das Denk¬
mal jenes Mannes , der in so herrlichen Worten warm und innig
stets zu unserm Herzen zu sprechen wußte .

Z. Der I . Badische Kynologische Verein (e. V . ) hielt am Freitag
den 10 . d . Mts . in seinem neuen Veveinslokal „Zum 'Palmengarten "
eine Monatsversmnmlnng ab , die sich eines zahlreichen Besuches er¬
freute . Unter anderen Veranstaltungen nahm besonders die Verlosung
einer edlen Boxerhündin nebst einigen anderen Gegenständen das In

Sport .
»f . Vom Fußballsport . Der gestrige Wettkampf zwischen Newcastle-

United und dem Karlsruher Fußball -Verein endete mit einem Siege
des englischen Vereins mit 7 :0. Einzelheiten über das Spiel zu be¬
richten, ist uns nicht möglich , da für Presseplätze , dir ein Verfolgen
der einzelnen Phasen des Wettkampfes zuließen , von der Vereinsleit¬
ung nicht in ausreichender Weise gesorgt war , was auf jeden Fall
im Interesse des Vereins sowohl wie des Publikums zu bedauern ist.

□ Baden- Baden, 12 . Mai . Die zweite Einsatzzahlung für den
„Größen Preis von Baden 1908 " hatte ein sehr -gutes Ergebnis , denn
von den gemeldeten 82 Pferden blieben 60 angesagt. Davon entfallen
auf Frankreich 37 , auf Deutschland 16, auf Oesterreich 1 , auf Belgien
4 und auf Rumänien 3 .

— Leipzig , 13 . Mai . (Tel . ) Bei dem Stundenrennen stürzte
der Meisterschaftsfahrer Walthour , der erst am vorigen Sonntag in Er .
furt einen Sturz erlitten hatte , infolge Radbruches bei der 66 . Runde.
Mit schweren -Verletzungen wurde er ius Krankenhaus gebracht.

Gerichtszeitung .
, A Karlsruhe, N. Mai . Strafkammer II . ( Schluß . ) Logisschwinbe-

leien verübte der schon vielfach vorbestrafte Goldschmied August Wolsinger
aus Ottenhausen in der Zeit von Februar bis April in hiesiger Stadt .
Zwei seiner Logisgeber bestahl er auch. Wolsinger wurde unter Anrech¬
nung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt .

Zwei Feinschmecker sind offenbar der Daglöhner Friedrich Ernst
aus Bruchsal und der Blechner Friedrich Wilhelm Frey aus Hagenau.
Sie statteten seiner Zeit den Kellern verschiedener Bewohner der SüÄ-
stadt, besonders aber dem Weinkeller eines WÄnhändl-ers , Besuche ab,
bei denen sie fast durchweg nur feine Marken deutscher und südländischer
Weine und Champagner entwendeten. Nur da , wo sie nichts anderes
fanden , begnügtÄr sie sich auch mit Flaschenbier sowie Fleisch und Wurst.
Das Gericht erkannte gegen Ernst auf 5 Monate und 9 Wochen Ge¬
fängnis , abzüglich vier Wochen Untersuchungshaft, gegen Frey auf 4
Monate und 33 Tage Gefängnis . Der in diesem Falle Mitangeklagte
Schuhmacher Emil Gruneisen aus Freiburg wurde frei-gesprochen .

Berufungen in Privatklagen betrafen die übrigen auf der Tagesord¬
nung verzeichneten Fälle , von denen die Mehrzahl nicht zur Verhandlung
kam .

— Leipzig, 11 . Mai . Im Beleibigungsprozesse Lima« gegen
Mehring und Genossen fällte die Berufungskammer nach dreistündiger
Beratung folgendes Urteil : Mehring 210 M Geldstrafe , Kressin 300 Ji
Geldstrafe, Seger 25 Tage Gefängnis , Simon 100 M Geldstrafe.

Das Schöffengericht hatte am 18 . Februar gegen Mehring auf
2 Wochen , gegen Kressin auf 1 Monat , gegen Seger auf 25 Tage Ge¬
fängnis , gegen Liman auf 50 <M Geldstrafe erkannt.

hd Schleswig, 11 . Mai . (Tel . ) Das Kriegsgericht in Schleswig
verurteilte den Unteroffizier Petersen vom 84. JnfanterieRegiment
wegen Soldaten -Mißhandlung in 365 zur Anklage gelangten Fällen zu
6 Monaten Gefängnis und Degradation . (B . T .)

t= ) Newyork , 11 . Mai . Auf einer von einer Firma in Bremen
an eine hiesige internationale Bank ergangene Kabel-Anweisung
zahlte diese im Februar 1904 einem Kommissionshause der Baum¬
wollen-, Kaffee- und Getreidebranche 40000 Dollars ans . Wenige
Tage später wurde das Bremer Haus insolvent und die hiesige Bank
strengte gegen das KommissionshauS eine Klage auf Erstattung der

Glanzvoll -Sieghaften die Stimme doch nicht durchweg anzupassen
vermochte . Auch das Spiel bewegte sich im allgemeinen in engen
Grenzen, das ritterliche Wesen hätte in stärkerem Maße zum
Ausdruck kommen müssen. Die Strrnime, deren bedeutende Tech¬
nik man erneut bewunderte , hielt den großen Anforderungen
wacker stand, wenngleich auf der Festwiese eine Ermüdung nicht
zu verkennen war . Wiederholen könnte man auch heute nur , was
an dieser Stelle schon oft gesagt, daß durch so gewaltige Helden-

Partien der Stimme des Hrn .Fadlowker stark zugesetzt wird . Das

Evchen sang wieder Frl . Minute N a st vom Dresdener Hof¬
theater, in manchem bedeutend besser als vor acht Tagen . Die

einheimischen Kräfte gaben ihr bestes . Die Chöre gingen aus¬

gezeichnet , vor ollem gelang die Prügelfuge vortrefflich . Das

Orchester spielte unter Hofkapellmeister Kutzschbachs Leitung
äußerst lobenswert . Das ausverkaufte Haus war sehr beifalls¬
freudig. Nvch dem letzten Akt wurde auch nach dem Dirigenten
und dem Intendanten Dr . Hagemann , der sich nicht zu
unterschätzende Verdienste um den Verlauf der an Eindrücken so
reichen Festspielwoche erworben hat , gerufen .

Die Eröffnung - er Düsseldorfer Kunstausstellung .
— Düsseldorf, 11 . Mai . Heute vormittag 11 Uhr wurde in der

Ausstellungshalle die Nationale Kunstausstellung in Gegenwart des
Kronprinzen feierlichst eröffnet. Graf v. Brühl hielt die Festrede, in der
er den deuffchcn Charakter der Ausstellung betonte. Aus ganz Deutsch¬
land sei das Beste bcigcsteucrt worden, und über alle Richtungen und

Strömungen des modernen Kunstschaffens gewährten die ausgestellten
Kunstwerke einen umfassenden Ueberblick. Deutsch solle unsere Kunst
scjn, von deutscher Art soll sie zeugen. In der Scholle, m der heimischen
Erde müsse sie wurzeln , wenn sie wirklich ein Teil unseres geistigen
Lebens sein wolle . Redner gab der Hoffnung Ausdruck, daßÄe Aus¬

stellung dazu beitragen werde, der Periode der geistigen Abhängigkeit
vom Auslande ein Ende zu bereiten , und -daß die deutsche Kunst wieder

echtes deutsches Empfinden zum Ausdruck bringe . Dann werde Ire über¬
all segensreich unter den Fahnen des deutschen Vaterlandes austreten
Redner schloß seine Ansprache mit einem Hoch auf den Kaffer.
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gezahlten Summe an . Die Sache kam gestern zur Verhandlung unddas hiesige Obergrricht wies die Klage ob . Das Urteil war mit Span¬
nung erwartet worden , da der Rechts-Status der sogenanntenCable Transfers dadurch fixiert wird .

Aus de« Nachbarländern .
= a Germersheim , 11 . Mai . Der Bahneinnehmrr Paulusist nach Unterschlagungen spurlos verschwunden . Bisher wurde

ein Fehlbetrag von 10000 Mark festgestellt .
M Ludwigshajen , 12 . Mai . (Tel .) Die Direktion der

Fabrik Dr . Zimmermann , in deren Nähe am letzten Donnerstag
Straßenkrawalle stattfanden, beabsichtigt , den Betrieb in den
nächsten Tagen wieder voll aufzunehmen. Zu diesem Avecke
smd heute bereits 28 Mann eingestellt worden, die mit den A,lf-

# räumungsarbeiten der Trümmer beschäftigt sind . Im Innernder Fabrikräume sind 18 Gendarmen stationiert . Sollte es zuweiteren Unruhen kommen , so stehen 2 Kompagnien Infanterievon der Festung Gcrmersheim bereit .

Telegramme der „Bad. Presse".
— Merseburg , 13 . Mai . Der Kronprinz traf gestern früh um 8

Uhr von Düsseldorf kommend hier ein und begab sich im Automobil nach
Schkopau zum Besuche des jhosmarschalls v . Trotha . Später besichtigte
er mit der Kronprinzesfin , die bereits vorgestern in Schkopau einge¬
troffen war , das Atelier des Bildhauers Juchosf. Am Nachmittag begab
sich das kronprinzlichs Paar , von der Menge lebhaft begrüßt , im Auto¬
mobil zur Trauung des Fräuleins von Helldorf mit dem Oberleutnant
Hans v. Pleffen . Am Abend erfolgte die Rückfahrt nach Potsdam .

— Braunschweig, 11 . Mai . Uebermorgen, Montag , findet
eine geheime Sitzung des Landtags in Sachen der Regenten¬
wahl statt . Der „Landeszeitung " zufolge ist die Kandidatur
des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg neuerdings auf
Schwierigkeiten gestoßen .* Wie « , 11 . Mai . In Arco starb plötzlich der 78jährige ruffische
Fürst Dmitry Gortschakow, der seit 12 Jahren dort in einer eigenen Villa
wohnte .

— Budapest, 12. Mai . Ministerpräsident Dr . Wekerle
leidet an gastrischen Beschwerden und ist genötigt , sich einer
dreiwöchigen Kur zu unterziehen .

— Arco (Südtirol ) , 12. Mai . Der Zustand des Prinzen
Moritz von Sachsen-Menburg hat sich gebessert . Augenblicklich
besteht keine Gefahr .

Lck Rom, 12. Mai . Wie erst jetzt bekannt wird , ist der Papst
vor einigen Tagen einer großen Lebensgefahr entgangen. Bei
einem Spaziergang durch die vatikanischen Gärten stürzte eine
Einfriedigungsmauer ein, als der Papst gerade die Stelle pas¬
sierte.

— Mailand , 11. Mai . Die Universität in Padua ist vor¬
übergehend geschloffen worden, weil die <Äudenten eine Demon¬
stratio » gegen den Bischof gemacht und ihn mit Tätlichkeiten
bedroht haben, als er den Rektor im Universitätsgebäude am
Himmelfahrtstag besuchte. (Frkf. Ztg .)

bck Paris , 12. Mai . Die Königin -Mutter Emma von Holland ist
gestern in Rouen unter dem Namen einer Gräfin von Breda ein¬
getroffen und wird dort längeren Aufenthalt nehmen .

lul Paris , 12. Mai . Präsident Fallieres empfing gestern nach¬
mittag den Großfürsten Alexis und erwiderte kurz darauf dcu Besuch.— Paris , 12. Mai . In Gegenwart des Präsidenten der Republik .Fallieres , des Ministerpräsidenten , Clemenceau , der meisten Minister
und der Präsidenten des Senats und der Kammer , sowie zahlreicheranderer Persönlichkeiten , darunter des Majors Dreyfus , wurde heutedas Denkmal des früheren Ministers und Senators Trarienx
enthüllt . Senatspräsident Dubost hob die Verdienste , die sich Tra -
rieux in der Dreyfusangelegenheit erworben hat , hervor , und betonte ,das Grundprinzip des demokratischen Regimes sei die aufrichtige Acht ,
nng und Durchführung des Gesetzes , hauptsächlich seitens der Beamten .

— Paris , 13. Mai . Gestern haben hier die Wahlen für sechsMunizipalräte stattgefunden . Gewählt wurden ein Liberaler , ein un¬
abhängiger Sozialist , zwei Sozialistisch - Radikale , ein uniertcr Sozia¬list und ein Radikaler , und zwar an Stelle eines unabhängigen Sozia -
kisten, zweier radikalen Sozialisten , zweier linierter Sozialisten und
eines Nationalisten .

dick Paris , 12 . Mai . Die Mitglieder der Gemeindebehördenvon Edinbnrg , Glasgow und Manchester, welche einer Ein¬
ladung des Gemeinderates von Lyon Folge leistend sich dorthin
begaben, werden am Dienstag nachmittag in Paris eintreffenund im Rathause von dllm Präsidenten des Pariser Gemeinde-
rates empfangen werden.

— Bittoria (Spanien ) , 11 . Mai . Hier kam cs heute zu Zusammen¬
stößen zwischen Karlisten und Republikanern . Letztere richteten im
karlistischen Vereinslokal und in der karlistischen Zeitungsdruckerei
arge Verheerungen an . Die Menge wurde schließlich durch die Schutz-

= Los Angclos, 12 . Mai . (Tel .) Auf der Southern Pnci-
sic -Bahn ereignete sich unweit der Station Honda ein Eisenbahn¬
unfall , bei dem 25 Menschen umkamen und fünfzehn schwer ver¬
letzt wurden.

Ans dem gewerblichen Leben .
bck Berlin , 13 . Mai . ( Tel .) Im Baugewerbe wird der Friedelm Lause dieser Woche nicht gestört -werden . Die Befürchtung , 'daß der

Anssperrungsbeschluß der Arbeitgeber mit dem sofortigen Streik der
Arbeiter beantwortet werden könnte, ist hinfällig . Die Vorstände der
beteiligten Organisationen sind überein gekommen , vorläufig nichts zu,
unternehmen und die Aussperrung abzuwarten . Am kommeW-en Mitt¬
woch findet wieder eine Versammlung des Zenträl - Berbandes der
Maurer statt . — Der mit her Aussperrung der Arbeiter im Bau¬
gewerbe verbundene Lohnausfall beziffert sich wöchentlich auf 3 bis 4
Millionen . Die Geschäftswelt wird unter ihr erheblich zu leiden haben
und mancher kleine Geschäftsmann direkt zu Grunde gehen. Dazu kommt
die Rückwirkung-auf die Hausbesitzer, die Miets - und Zinsverluste haben ,wenn die Bauten nicht recht fertig werden . Mörtelwerke und Ziegeleien
werden gleichfalls schwer geschädigt.

— BezierS , 12 . -Mai . ( Tel . )
' Etwa 100 000 Weinbauern der

hiesigen Gegend veranstalteten heute nachmittag , veramilaßt durch die
Krisis im Weinbau, , als deren Ursache die Weinfälschung angesehen wild ,
«in Kundgebung. Die Manifestanten trugen Plakate mit verschiedenen
Inschriften und machten damit Umzüge , die eiwa drei Stunden an»
dauerten . Es wurden an -verschiedenen Orten Reden gehalten , in denen
aus die elende Lage der Weinbauern hingewiesen und schleunige Abhilfe
verlangt wurde .

— London, 13 . Mm . (Tel . ) In England haben die Eisrnbahn -
angestellten gestern insgesamt 150 Versammlungen abgehalten . In
London, wo die Kundgebungen im Hyde-Park stattfanden , betrug die
Zahl der Teilnehmer 20 000 , in Glasgow 17 000 . Die Veranlassung
zu diesen Versammlungen gab das Verlangen , daß der Grsamtverband
der Eisenbahnangestellten bezüglich der mit den Gesellschaften zu führen¬
den Verhandlungen als Vertreter der Etsenbahnbediensteten anerkannt
würde . I » den Versammlungen wurde «ine Resolution angenommen ,
in welcher die Haltung des Verbandes gebilligt wird . In -der Versamm .
-lnng in New -Castle gelangte jedoch eine Znsatzresolution zur Annahme ,
in der die Gesellschaften aufgefordert werden , ihre Entschlüsse bezüglich
« r geforderten ZugestärLmiff« und die Anerkennung des G-esamtver.

_ , Kad ifche Nresfe ._
Mannschaft zerstreut . Ein Polizei -Inspektor erlitt leichte Verletz¬
ungen .

^ Jalta , 12. Mai . Heute um 1 Uhr fand hier die Vermählung
des Großfürsten Nikolaus Nikolajewitsch mit der Herzogin Anastasia
von Leuchtenberg, Tochter des Fürsten Nikolaus von Montenegro statt .

ück Serajewo , 12. Mai . In Prijedor kam es zu einem
blutigen Zusammenstoß zwischen Serben und Gendarmen . Die
Kroaten hatten in einem dortigen Hotel ein Fest veranstaltet und
ans dem Gebäude die kroatische Trikolore hissen lassen . Aus
Wut hierüber versuchten die Serben das Fest zu stören , worauf
Polizei einschritt. Die Serben antworteten rmt Revolverschüffen
und einem Steinhagel , wobei mehrere Gendarmen verletzt wur¬
den . Die Polizei machte nun von der Waffe Gebrauch. Ein
Rädelsführer wurde erschaffen, mehrere Demonstranten ver¬
wundet. Gendarmerie -Verstärkungen sowie eine Untersuchungs¬
kommission wurde nach Prijedor entsandt.

= 3 Konstantinopel, 12. Mai . Der Sultan hat dem Ober¬
hofmeister der deutschen Kaiserin , Freiherrn v . Mirbach, den
Medschidije -Ordcn in Brillanten und dem deutschen Geschäfts¬
träger v. Below den gleichen Orden erster Klaffe verliehen.

— Washington , 12. Mai . Der japanische General Kuroki und
Gefolge waren gestern abend bei Roosevelt und Gemahlin zur Tafel
geladen , der der Herzog der Abruzzen , der Sekretär des Staatsdeparte¬
ments , Root , andere hohe Staatsbeamte und die Spitzen der Armee -
und Marinebehörden teilnahmen . Nachher fand bei dem japanischen
Botschafter Vicomte Aoki Empfang statt .

Es verlautet , der Chef des amerikanischen Verpflegungswesens ,
General Sharpe , werde im Laufe des Juni eine Reise nach Europa
antreten , um die Organisation des Verpflegungswesens der britischen,
französischen und deutsche» Heere kennen zu lernen .

Washington, 12 . Mai . Es wird bekannt gegeben, daß
Venezuela die Absicht habe, am 1 . Juli d. I . die britischen ,
deutschen und italienischen Forderungen , die sich auf 17 279 000
Bolivars belaufen , vollständig zu bezahlen und dann mit der
Befriedigung der Ansprüche der Gläubiger in Frankreich, Spa¬
nien , Belgien , Schweden, Norwegen, der Niederlande , den Ver¬
einigten Staaten und von Mexixko, die sich auf 21 Millionen
Bolivars belaufen, zu beginnen . , , ,

Die Wiesbadener Festlichkeiten .
— Wiesbaden , 12 . Mai . Eine festliche Menge umlagerte das in

voller Schöicheft im Maienlicht glänzende neue Kurhaus , als der Kaiser
gestern abend pünktlich um 5 % Uhr in seinem gelben Automobil vor dem
Portal vorfuhr . Unter der Kuppel begrüßte Oberbürgermeister v . Jbell
den Kaiser als den -ersten -erlauchten Gast des neuen ftäbtischen Kur¬
hauses , bas für Wiesbaden den Anfang einer neuen glücklichen Zeit be¬
deuten möge . Die Rede schloß mit einem Hoch auf den Monarchen .

Der Kaiser antwortete mit einer kurzen Rede, in welcher er an
das gewaltige Römerwerk erinnerte , das einst auf Wiesbadens Boden
gestanden . Auch des oranischen Fürstenhauses gedachte er, das hier im
Lande heimisch gewesen ist. Den neuen Bau Nannte er das schönste Kur¬
haus der Welt . -Er wünschte -der Stadt in zielbewußter Entwicklung eine
glückliche Zukunft und denen , die hier Genesung suchen , guten Erfolg .

Ans der Hand des Bürgermeisters Heß nachm der Kaiser darauf den
Ehrentrunk der Stadt entgegen , beglückwünschte noch -einmal Meister v.
Thiersch, den Erbauer des Kurhauses , und unternahm darauf einen
kleinen Rundgang durch das Haus .

Nach Ankunft der Kaiserin und des Großherzogspaarcs von Hessen
begann das Festkonzert im großen Konzcrtsaal .

Als sich Abends zu später Stunde vor dem Königlichen Schlosse und
auf der großen Freitreppe des gegenüberliegenden festlich illuminierten
Rathauses eine gewaltige Menschenmenge angesa'mmelt hatte , die den
Majestäten andauernd Ovationen darb-rachte , erschienen beide Majestäten
wiederholt auf dem Balkon des Schlosses und dankten auf das ftcun -d-
lichstc.

Heute morgen nahmen -beide Majestäten an dem Gottesdienste in der
Schloßkirche teil , ebenso Prinz August Wilhelm , Prinzessin Alexandria
Viktoria Da Ho-lstein-Glücksburg, und Prinz und Prinzessin Adolf zu
Schaumburg -Lippe .

Später machten die Majestäten mit den genannten Herrschaftenund Gefolge in Wagen einen Ausflug nach dem Neroberg.
An der Abendtafel nahmen die anwesenden Fürstlichkeiten teil.
J -m neuen Kurhaus fand heute eine Wiederholung des gestrigen Er -

öffnungskonzertcs statt.
Anläßlich der Einweihung des neuen Kurhauses hat der Kaiser

eine Reihe von Auszeichnungen verliehe» . Zu den Einweihungsfesten
sind eine Reihe von Festschriften erschienen .

= Wiesbaden, 18. Mai . . Gestern abend wurde im Hostheatrr ein
Maifestspiel gegeben . Fanfarenbläser in Fridcricianischer Tracht
ließen ihre Trommcicn ertönen , als der Hof die große Loge betrat .Das Publikum brachte ein dreifaches Hoch aus . Ter Kaiser in Hu-
sarcnuniiorm und die Kaiserin in einer Robe von Silderbrokat ver-
neigren sich -an der Logenbrüstung und nahmen dann Platz . In
schwungvollen Versen geschrieben , behandelt das Festspiel die Vorgänge
im Jahre 140 u . Ehr' . , wo der Stamm der Chatten zwischen Taunus
und Rhein den Ansturm der Römer aufzuhalien versuchte .

bandes vor Ende Juni bekannt zu geben . Falls den Forderungen nicht
staitgegeben würde , solle am 2 . August der Ausstand beginnen .

— Newhork, 12. Mai . ( Tel . ) Der Ausstand der Hafenarbeiter
dauert fort . Die Dampfer „Umbria " und „ Vaterland " sind nur teil¬
weise beladen abgegangcn . Wie mitgeteilt wird , haben die Schauer¬
leute cs abgelehnt , sich dem Ausstande anzuschlietzen.

Berfarnmlunge « und Kongresse .
X Karlsruhe , 12. Mai . Laut Beschluß der letzten Ausschuß¬

sitzung findet die diesjährige Generalversammlung des Landes -
Verbandes der badischen Gipfermeister am Sonntag den 9 . Juni in
Konstanz statt .

— Mannheim , 12 . Mai . Heute haben hier nachstehende Kongreffe
ihre Tagung abgckhalten: X . Gautag des Gaues Südwest des Deutsch-
nationalen Handkuntzsgohilfen-B evban-des , 22 . G-eneral -vc rfammlun g
-des Verbandes reisender Kaufleute Deutschlands , Badischer Hcmdwerker -
tag und X . Verbandstag der Badischen Tierschützvereine. Alle Tagungen
waren sehr zahreich besucht.

) $ ( Aus Baden , 11 . Mai . Die 12 . Generalversammlung des
Verbandes badischer Centrifugen -Molkereien findet am Samstag den
25 . Mai , vormittag ? 10 Uhr , im Rathaussaal des alten Rathauses am
Marktplatz in Mannheim statt.

5 Pforzheim , 12 . Mai . Kommenden Mittwoch wird hier
eine Konferenz der badischen Oberbürgermeister stattfinden.6 Lahr , 12. Mai . Der Badische Brauerbnnd der Klein¬
brauer hält vom 22 . bis 21 . Mai hier den 4 . Brauertag ab .

Vt Lahr, 10. Mai . Die diesjährige Hauptversammlung
des Landesausschuffes der badischen Männerhilfsvereine vom
Rote» Kreuz findet hier am 29 . September statt .* Emmendingen , k>. Mai . Der 13. Städtetag der mittleren Städte
Badens wird Anfangs Juni in unserer Stadt abgehalten . Die Zahl
der Verbandsstätte ist 62.

'* Ueberlingen , t\ Mai . Am 2 . Juni findet hier eine Zusammen¬
kunft der Redakteure des Bodenseegebietes statt . Eine überaus große
Anzahl von Anmeldungen sind bereits eingelaufen . Zu diesem Stelldich¬
ein haben auch der Züricher und Basler Preffe - nnd Journalistenverein
ihre Teilnahme fteundlichst in Aussicht gestellt .

*£ Konstanz, . . . Mai . Die Zusammenkunft der Grenzanf -
sichtsbeamten der Bodenseeuferstaaten findet in diesem Jahre
am Sonntag den 24 . Juli in Konstanz statt .
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Zur marokkanischen Angelegenheit .
Paris , 12 . Mai . ( Havas . ) Das Ministerium des Auswär,tigen erhielt ein Telegramm aus Marrakesch, in dem eS heißt, j* .

Kreuzer „Jeanne d'Arc" benachrichtigte mittels drahtloser Telegraph^den Kreuzer „Lalande ", daß der S tamm der Rehamna
Marrakesch bemächtigte und die Europäer , ausgenom « ^,die Deutschen, nach der Küste abgegange » sind. Die Nachricht bedarf si.doch noch der Bestätigung . Der englische Konsul verließ am 9.Aiarra -kesch , die französische Kolonie würde nach der Küste ausbrechen
sobald sie -über Transportmittel verfüge , die Deutschen allein beschlosŝ
zu bleiben .

Der französische Konsul in Mogador -erhielt am 8. Mai ein« ,
beunruhigenden Brief von Mouley Hafid über die Lage in Marr»-
kesch .

Die Depeschen berichten ferner , die Bewegung in Marrakesch ^
nicht durch die Besetzung von Udschda hervorgerufen , sondern weil garkeine Ortsbehörde anwesend sei.

Eine spätere -Meldung aus Tanger berichtet : Das Gerücht von de»
Unruhen in der Gegend von Marrakesch bestätigt sich. Der Rehamug,
Stamm ist zwar noch nicht in Marrakesch eingedrnngen , droht aber, u»
dieselbe emzudringen . Die -Mitglieder -der europäischen Kolonien der.
ließen die Stadt nnd begeben sich unter Eskorte nach Saffi . Der
Kreuzer „Jeanne d'Arc " bleibt vor Casablanra , um , wenn nötig , die
Ordnung aufrechtzuevyalten .

Die Unruhen in Indien .
Simla , 12 . Mai . (Reuter .) Der Generalgouverneur

erließ ^ine Verordnung über die Abhaltung von Bersamm .
lnngen , die für Ostbengalen und Affam gilt , aber zunächst nur
für bestimmte Bezirke in Kraft tritt . Darnach darf keine öffent¬
liche Versammlung zur Erörterung öffentlicher oder politischer
Angelegenheiten abgehalten werden, die nicht siebc Tage vorher
schriftlich angemeldet ist . Zu allen derartigen Versammlungen
können ein oder mehrere Pjolizeioffiziere zur Ueberwachung und
Berichterstattung über den Verlauf der Versammlung entsandt
werden. -

__ _ _ _ __
Aus Ostasien. -

M Petersburg , 11 . Mai . Die Kommiffion zur Unter ,
suchnng der Kapitulation von Port Arthur war . zu dem für
General Stöffel und einige höhere Offiziere vernichtenden Re-
sultat gekommen , daß Stöffel die Festung leichtsinnig verteidigt
und ohne triftigen Grund übergeben habe und daher den Tod
durch den Strang oder Erschießen verdiene.

Der Kriegsrat prüfte das Urteil und beschloß, die Ent.
scheidung darüber dem Zaren zu überlassen. Durch bie Unter¬
suchung sind die Generale Stöffel , Reiß und Fock völlig kom,
promittiert . _ i

Zur Reform - li . Revolirtionsbewegling in Rußland .
ftä Berlin , 13 . Mai . Gestern morgen wurden hier zwei jung«

Siuffen aus den Betten -heraus verhaftet . An die Verhaftung zu so -
früher Stunde knüpften sich die abenteuerlichsten Gerüchte. Wie ber.
lautet , soll es sich um politische Verdächtige handeln , die sich ohne Er¬
laubnis hier aufhalten und als lästige Ausländer ausgewiesen werde« !
sollen ._ _

Händel und Verkehr .
D Durlech , 11 . Mai . Der heutige Schwememarkt war mit 123

Läuwr - und 465 Ferkelschwemen befahren , wovon , 97 Läufer ( das Paar
zu 35— 75 F ) , und sämtliche Ferkel ( das Paar zu 16— 30 Jt ) verkauft
wurden . Ferkclschweme wurden rasch abgesetzt, dagegen, war aber di«
Nachfrage nach Läufcrschweinen ziemlich schwach .

+ Mannheimer Getreidcbericht . Unter dem Eindruck der fortgesetzt
ungünstigen Berichte über den Saatenstand in Nordamerika , Rumänien
und Ungarn nahm das Getveidogeschäft der abgelaufenen , Woche einen
sehr festen Verlauf und die Forderungen erfuhren eine weiters wesech-
li -be Steigerung , bei lebhaften Umätzen. Weizen fest und höher.
R -vgen knapp angchoten und höher. Gerste fest. Hafer höher . MAS
ruhig .

^ . . . ^
Auszug aus den Standesbüeher« Karlsruhe .

Geburten :
3. Mai . Herbert Gustav Max , V . Heinrich Vogt , Betriebsleiter .!

Irma Anna Maria , V . Andreas Thoma , Lokomotivheizer . Erwin
.Kurt Jakob , V . Georg Ott , Glaser . — 6 . Mai . Wera Jngeborg He»
lcme , P . Albert Reichlc , Kantinenwirt . Ella Karolina , V . Wilhelm,
Albrecht, HiUsbrcmser . Jda Klara , V . Karl Brändle , Bestätterei ,
arbeitcr . -- 7 . Mai . Franz Joseph , V . Wilhelm Werner . Schlaffer.
Emilie Etfricde , V . Friedrich Gänger , Wachtmeister . Ella Anna , V.'

Julius Schocker, Graveur . Erwin Adolf Hermann , V . Adolf Nau»
mann. Kunstglaser . — 8 . Mai . Ottilie Maria , V . Bernhard Müller,
Siaditäglölmer . Alfred , V . - Gg . Stortz , Bahnarbeiter .

Mergrriigttngs- nnd Wereiiis -Anzeiger.
( Tas

^
Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Montag den 13. Mai :
Apellotbcater . 8 Uhr Varictevorstellung .
Dentschnat . Handlungsgeh . - Berband . 9 Uhr Stenographieunterricht ,
Münuerlurnverein . 8 U. Ällg . Turnen . 6 U. Damenabtl . Friedrichschule.^
TurngeseLschaft. 8 U . Turn . f. Zögl . Nebeniussch . 8 U . Männerr . Realsch, -
Zitherkluv . 8% Uhr Probe im Prinz Karl ._ .

Bestbewährte
gesunde

und
magen

darmkranke

Kmdermeht

Krankenkost

Nahrungfürs
sowie

schwächliche,
ln der Entwicklung
zurückgebliebene

Kinder. gi

C3 .C3 .Ol Beste gegen Magerkeit . 1970a!

Hermann Stüber © Karlsruhe
Heizkörperverkleidungen, Kamine, Kachelöfen ,Wand¬
brunnen und Fliesen nach gegebenen , sowie nach zahlreich
vorhandenen Entwürfen erster Künstler und Architekten , in jeder
Ausstattung , von den einfachsten bis zu den feinsten Kunstglasuren . §
Kostenvoranschläge und Vorlage von Skizzen gratis und franko . ■*

Muster-Lager : Kaiser Allee 73 . - - Zielephon 1492

Geschäftliche Mitteilungen .
Störungen des Stoffwechsels sind meist mit Ausscheidungen - trüben

Urins Verbunden; solche Patienten leiden an , Gicht, Diabetis , Stein -
Griesbeschwerden , usw . Keine Jahreszeit ist zur Vornahme einer durchs
greifenden Hauskur in der Heimat geeigneter , als das Frühjahr , und
in den meisten Fällen werden etwa 15 Wiesbadener Kochbrunnenbäder,
verbunden mit einer dreißigtägigen Trinkkur von täglich etwa 1—2
Flaschen Wiesbadener Kochbrunnen, noch Anweisung des Hausarztes
zur Bekämpfung des Uebels genügen -. Ausführliche Druckschriften und
Anweisungen über Kuren in der Heimat sind umsonst erhältlich durch den
Kochbrunnen-Versand in Wiesbaden . 2933 »

Das klassische Dauer -Radrennen um das große goldene Rad voft
Berlin , ist , wie seit Jahren auch diesmal auf Continental -Pneumatik
von Guignard gewonnen . Bei dem Rennen um das Keine goldene Rad
wurde Erster Przyrembel aus Continental . _ _ 8216 «
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Abgepasste

Gardinen
weiss oder creme

Paarl2 .50 10 .80 9 .25 7.90 6 .50 3 .90

it Enorme Posten Gardinen weiss ». creme
breite Gardinen für grosse Vorhänge . Meter 1.95 , 1.45 , 98 , 75 , 58 Hschmale Gardinen für Scheiben -Vorhänge . . Meter 90 » 75 , 62 , 48 , 35 H

Brise-Bises
in Erbstiili sehr reiche Dessins

Paar 4.50 3 .90 2 .60 1.95 1 .60 1 .80

Englische Musslfns für Veranden etc . , in schmal und breit, neueste Dessins . . . Meter 1.70 , 1.25 Ji , 95 , 55 , 38
Cöper -Stores in creme, mit Application , gute Qualitäten . . . Stück 3 .50 , 2 .80 , 2 .30 , 1.90 , 1.70 JC
Cöper -Stores , altgold oder rot, echtfarbig . . . Stück 6 .—, 5 .50 , 4 .70 Ji
Zugvorrichtungen für Stores . — Extra »Anfertigung von Cöper -Stores In jeder Grösse ! »■ Zugvorrichtungen für Gardinen .

Steppdecken
mit Wollfüllung , doppelseitig ,

Stück . . . . 18 —, 16 . 50 , 12 .80
doppelseitig . . . . 14 .50 , 11.50 , 9 .30
mit Jaconet oder

Tricot -Futter 6 . 80 , 5 .50 , 4 .25 , 3 .70

Jacquard -Decken
Baumwolle , Stück
Halbwolle , Stück .
Wolle , Stück . .

. 5 . 25 , 4 .50 , 3 .90
. 9 . 50 , 7 . 80 , 6 . 00
23 —, 16 . 50 , 12 .80

nur best
Fahr

60 cm

bewährte I nui
Ikatc ! LIHOIGUm erpro

67 cm | 90 cm | 110 cm J 130 cm | 200 cm

r vorzüg
bte Qua

250 cm

liehe ,
litäten !

300 cm
80,75,70 ^

Gran
Inlai

1.05,0 .90 i 1.50,1 .40,1 .3011 .75,1.60 ; 225,2 .10 1 3 .?5,3.25,2 .70
It-Unoleum , 200 cm breit, 7.25 , 5 .50 , 3 .90 per I.
d-Unoleum , 200 cm breit, IS —, 10.50 , 8 .25 per

4 .90 , 4 .45
rufenden 3
'aufenden

6 .- . 5.50
feter .
Meter .

Preiswerte Bettstellen für Sommer - Wohnungen , Pensionate, Fremdenzimmer.

Tischdecken 7710
waschbar , schönes Muster -Sortiment, mit

Fransen, Stück Mk. 1.45 , 1 .10 , 0 .98
mit geknüpfter Franse

Stück Mk. 3 .80 , 8.25 , 2 .80 , 1.05

Waffeldecken
mit Franse , Stück 4.50 , 3 .25 , 2 .90 , 2 .10 ,
imit. Piquä, gehegt, schöne Dessins,

Stück . . 6— , 5 .50 , 4 .75 , 4 .25

Geschwister Knopf ,
_ W

Näh- and Zuschneidesclmle . . . yeriobunps
- und

Hochzeits - Geschenke.
Billig ! Billigt

Bilder

Gründlicher Unterricht im Masterzeichnen, Zuschneide», An-
probieren und Ansertige« aller Gegenstände der Damen- und
Kindergarderobe wird in kleineren und größeren Kursen für Privat¬
gebrauch und Berus erteilt- MH. durch Prospekt .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend 13394 .36.20
J . Erhard *, M . geprüfte Zuschneiderin,

Markgrafenstratze 39«, Lidellplatz.

Hamm sind die Zähne so teuer?
Durch den geringen Umsatz !

Mein Prinzip ist : „Grosser Umsatz, kleiner Nutzen“

Zähne von 2 Mark an
unter Garantie . 2478*

Ganze Gebisse , 28 Zähne , von 50 Mk. an . Repara¬
turen I—2 Mk . Umarbeiten nicht passender Gebisse
I Mk . per Zahn , Plomben von 1 Mk. an . Gold-

. plomben 3—4 Mk . Zahnziehen I Mk.
Schmerzloses Zahnziehen .

Sprechstunden für Unbemittelte von 8—9 Uhr.
. ... . ..= Teilzahlung gestattet . -

Meine vom Kaiserlichen Patentamt geschützten
beste und schönste Zahnersatz.

im Rahmen vom einfachsten bis zum
feinsten Kunstblatt.

Religiöse Genre «. Landschaften.
Billig : Billig i

Spiegel ,
eigenes Fabrikat,

Rahmen in Nußbaum, Eichen, Gold ,
grün Bronee und Mahagoni.

Billig r Billig

Galeriestangeir
nachMaß schon von 45 Pfg. an d. Stück .
Billig ! Billig !
Bilder - Einrahmungen
bei denkbar größter Auswahl von

Bilderrahmenstäben . 6954 .6 .5

Reise nach der Wasserkante
(Bremen—Hamburg—Helgoland —Kiel)

unter Führung der Kreisgrnppe Mainz des Deutschen Flottenvereins vom 12.
bis 19. Juni er. Preis Mk. 110 .— einschließlich Hotels, Verpflegung re.

Anmeldungen erbeten an das 3683a .3.3
Reisdurtan 8. Lysskiihop L Ls . , 8 . m. d. Mainz .

Mur diese Woche ! "IMS
(tus Seide, Wolle o . Pique
feinste Qualitäten , tadellos sitzend
Preis p. Stück M . 4 .75 u, 5 .75

| Karl Hildulf .* 1M88
1 11111 1 und Ludwiggplatz . .

V , —— — . ■ . . , . « . ■ . . - . J

Westen
7717 .3.2

vom
Gebisse sind der

Kunsthandlung u, Vergolderei»
Markgrafeustraße 38, am Lidell¬

platz, nächst der Kreuzstraße .

Blau - weißer

Garten - Kies
hat in jedem Quantum abzugeben .

Carl König , Dentist,
Kaiserstrasse 124 b, Yls-ä-Yis Äütomaten-Restaurant .

Während des Umbaues
gewähren wir

ioi
dttf sämtliche Waren.

Gleichzeitig bringen wir eine« Posten 7759*

riirilchgeremer Geppiche
}u sehr billigen Nettopreise» zum Verkauf.

Dreyfuss & Siegel
Großherzogk . Hoflieferanten.

Kontor : Amalienstr . 77. Telephon 1494 .

fllsina - Brause
ist 7385.2.2

Rucksäcke
von Pfg . an

in größter Answahl
im 7502.6.4

KojerhsiiS KmenKr. 51.

Ueberall erhältlich ä Flasche 12 Pfg .
30 Flaschen ab Fabrik Mk . 3 .00 .

Maasdorff & Co.
Fernspr . 1638 . Schützen str . 16.

Eine Uhrfeder einsetze»
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .

kill Glas , Zeiger je 25 Ps.
Andere Reparaturen ebenfallsbilligst

unter Garantie. 871*

Carl Siede
Uhren «Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse 24
Nähe Hauptbahnhos.

Viel M z« ßnilea
dnrch Aufsuchcn von
alten Briefmarke « , wie - .—
solche noch viel auf alten Akten , Brief¬
schaften u. kfm . Papieren vorhanden.
Ankauf ganzer Sammlungen .

Anfragen Rückporto beifügen.
Carl MayIa , Pforzheim.

M
s
Spanischer

am i «

C Alicante )

I Literflasche T 'gz Pfg -

| leere Flasche wird mit 15 Pfg. |
zurückgenommen ,

15.5 empfehlen 67541

Spezialität : 7475 .4 .2

Garantie für tadellosen Sitz.
Renforee , Cretonne , Ventilatlonssloff.
Hemden- Einsätze

in grosser Answahl.

Adolf Honsel ,
Waldstrasse 20 , 1 Treppe.

G

Verschenkt

Apfelwein ,
vorzügliche Qualität , .glanzhell, empfiehlt per Liter zu 24 Pfg .

Weinhandlnng un>
A- felweinkelterei,Carl Frantzmann , »»»

«eiua .9

niemand ; bevor Sie aber solche kaufen,
bitte um Ihren Besuch . 956*

Kein Kaufzwang . ~^ (
Jul . Weinheimei *,

poiftermöbel-Fabrik und Lager,
Kaiserstratze 81/83.

S € at ^ jäge ? 5
Spez-, schöne Fasson , Hochs . Geschmack ,Ivv St . 10 Mk ., harte Cervelat -
wurst, prachtv. rot. Anschnitt , deli¬
kater Geschmack , pr. Psd . 1 .40 Mk.
Probckolli versendet an Unbek . geg .
Nachnahme ab hier . 3336a.6 .4

Karl Schwarz , Fenerbitz ,
Metzgerei mit elektr. Betrieb,

Mühlbergstr . Nr. 11 .

Damenfahrrad,
bereits neu , mit Frrilauf , ist preis¬
wert zu verkaufe«. 6998.12.7» renzstraste 19, 2. Stock.

Spargeln
Schwetzingen u . Horburger

Schinken
Prager und Westfälischen

Lachs AntSmit,
empfiehlt 7743

Herrn . M u n d i n g ,
110 Kaiserstrasse 110 .

RSH Stühle MB
wcrd . dauerhaft geflochten u. repariert .
Stnhlffechterei Er . Ernst ,

8.7 Adlcrstraße 3. 6481

Wegzugshalber ist ein großer
Htkl,

2 Ä “ 66ldnin
preiswert zu verkaufen. Bl8027
2.1 Hertzstraß » 2a, pari.

Pfannhuch & Co.
H

g . m . b . H. ■
in den bekannten KarlSrlchcr— _ ' ~

Sommer-
Malta -"

in vorzüglicher Qualität
empfiehlt 7744.2.2

MMMrfnismm KnrlSruht.
Damen -,

Kinder - Strümpfe
in grösster Wahl

bietet 5496*

Rudolf Vieser
Kalseratrasaa ISS*
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Vekaiiittntachniig
der

Gewerbeschule Karlsruhe.
Nr. 2168. Am 15 . Mai beginnt ein halbjähriger

Handvergol- eknrs
für Buchbindergehilfen , und Gehilfinnen .

Auch Damen , die die Buchbinderei nicht erlernt haben , das Hand¬
vergolden später aber als Beruf auszuüben beabsichtigen, werden zum Kurse
zugelassen.

Gelehrt werden alle Techniken, die bei der Herstellung künstlerischerEinbände in Betracht kommen.
Der Unterricht findet wöchentlich zweimal , abends von ' /-8 bis

V-10 Uhr , statt.
Das Schulgeld beträgt 3 <41 und ist vor Beginn des Kurses zu

zahlen . — Das Material ist vom Kursteilnehmer zu stellen.
Anmeldungen werden bis 14 . Mai auf dem Sekretariat der Schule ,

Zirkel 22, entgegengenommen . 7346.3.3
Karlsruhe , 3. Mai 1907 .

Der Gewerbefchulvorstand :
Kuhn

Am Montag deq 13 . Mai 1S « 7 , abends V. S Uhr ,
findet eine

in der alten Brauerei Printz , Herrenstraße 4 , statt ,
wozu alle selbständigen Schuhmacher eingeladen werden .

Tagesordnung :

„Wie stellen wir uns zu dem neuen Lohntaris".
ÄG Freie Diskussion . "MD

Die Lohnkommisston .
7790 Der Vorsitzende: H. Tscherter .

Fahllljs-Kerßeigerlmg.
Mittwoch den 15 . Mai , vormittags 9 Uhr und

nachmittags 2 Uhr
wird im Auktionslokal , Zähringerstratze 28, gegen bar öffentlich
versteigert :

3 komplette Betten mit Haarmatratzen, 3 Betten mit Sccgras -
matratzen , Plumeau-Deckbetten und Kiffen, 1 zweitüriger Schrank ,
1 Klapptisch, 1 Kanapee mit 2 Fauteuils und 4, Polsterstühlen(braun
Plüsch ), 1 Diwan , 2 Kamcltaschen -Fauteuils , 1 Nähmaschine ,
1 Standuhr, oarmige Gaslüster mit und ohne Zug, 1 Hängelampe ,
Spiegel, Bilder , Bodenteppiche , gute Treppenläufer, runde und vier¬
eckige Tische, Schuh - und Geschirrschränkchen, 6 Holzstühle , 1 kleiner
Waschtisch , 2 Nachttische, 1 □ Tisch, grün, 1 gestickter Schemel ,
2 Punschbowlen , Stengelgläser, Stcinkrüge, 1 spanische Wand,5 Paar sarb. Vorhänge, 1 Dezimalwage mit Marmorplatte, Lebkuchen -
und andere Formen, 1 Doppelleitcr für Gärten, 1 Partie un-
eingerahmte Bilder , Email- und Porzellangeschirr , eiserne Pfannen,1 großer Waschhafen , 1 Kiste verschied. Bücher , zirka 60 bereits neue
Piquet-Spielkarten, 3 bereits neue Gummi-, Wasser- und Lustkissen,
sehr gute Kinderkleider und Schuhe , 2 Ovalfässer von 313 und 410
Liter Gehalt, kl. Fäßchen , Kopirpreffe , 4 Krautständer und noch vieles ,

wozu Liebhaber höfl. cinladet 7767
8 . Hiscliiiiaiin , Auktionsgeschäft

Zähringerstratze 29 .

Garantiert schmerzlose Zatinoperationen
werden tägl . (in Narkose ) unt . ärztl . Leitung ausgeführt

7449 .26.5

Zahnatelier Häusler
Teleph. 2156 . Amalienstr . 25 a hinter Hauptpost.

„ Zum K ^ oneniels “
Großes XSLoxiaseirl ; der Truppe B '8' 59

ißCO
Äea

n wen
weiss und Pot f in bekannten vorzüglichen Quali- j
täten , treffen nächster Tage weitere Reservoirs
hier ein und offerieren solche, unter Garantie für
reine Ratnrweine , in Gebinden von 399 und
699 Liter von Mk . 48 .— an per Hektoliter !
zoll - und aooisfrei . 75761

- Proben $u Diensten . -

Franz Fischer & Cie., Karlsruhe !
Import ausländischer weine und Trauben. H

W- Die
grösste Erbolaof

biete! eine Fahrt auf

j . mit 2 Ptbtntlzunt « .
Ih liko Fahr-
ratfhandluDia

erhältlich. jEin Meisterwerk
deutscher TeckafluBeste Getogs -FraMnölie !

Doppel

D adische Uveffe

Todes-Anzeige.
Tieferschüttert mache die traurige Mitteilung,

dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,meinen unvergesslichen Gatten

Christian Reufler,
nach langem schweren Leiden in die ewige
Heimat abzurufen . 777g

Die tieftrauernde Gattin
Rosa Rentter geb . Weidenbach

nebst Tochter .
Karlsruhe , den 13. Mai 1907.
Die Leichenfeier findet am Montag den

13 . Mai, nachmittags 5 Uhr , von der Friedhof¬
kapelle aus statt . Trauerhaus : Friedrichsplatz 13.

Statt besonderer Anzeige.
Dem Herrn hat es gefallen , unfern lieben Onkel

und Großonkel

Heinrich Doll ,
Matschreiöer in Kniettngen

am Sonntag früh nach längerem , schwerem Leiden
im Frieden zu sich heimzunehmen .

Knielingen , den 12. Mai 1907 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Bürgermeister Ruf , Witwer , mit Kindern .
Jafcob Hauer mit Familie.
Johanna Drollinger , Witwe , mit Kindern.
Pfarrer Braun mit Familie , Welschneureut .

Die Beerdigung findet in Knielingen statt , am
Dienstag nachmittag um halb 5 Uhr . 4102 »

Sparkasse Malsch.
Die Sparkasse Malsch , mit Gemeindebürgschaft (daher jedes

Risiko ausgeschlossen ), nimmt fortwährend Einlagen in jeder Höh <
entgegen , und verzinst solche mit 4 °/0. 3525a.io .f

Der Berwaltungsrat .

Bad. Schwarzwald

GasfAofzum Erbprinzen-Klösferte
empfiehlt sich für die kommende Reisezeit dem geehrten Publikum aufs beste .
4100a.4.1 Besitzer : E. Schneggenburger .

Natürlich-kohlensaures Eisen- Mangan - Arsen- Bad

Bad Liebenstein s,m.
Thüringer Wald . Strecke Berlin-Eisenach-Iiiebenstein.
Geg . Herzkrankheiten,Blutarmut . Bleichsucht, Nervosität,Sterilität , Frauenleiden, verhärt . Rheumatismus, Diabetes,Magenleiden. — Prospekte frei durch die Badedirektion .

03-4CO
CiSo
©
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Krafft8
Spezialität :

IMgräflerMe
. sehr bekömmlich und gesund ■

I ärztl. vielf. empf. , besond . Diabetikern u . Kekon »
I valescenten. Ersatzf . d. vielteurerenMoselweine.

Krafft -Vogt , 6uts- u. Weinbergebesitzer
(Bad. Oberland) Schalistadt ( Bad. Oberland) .

Lieferant vieler erstklass . Hotels , Heil - u . Pflege¬
anstalten , Konsumvereine , Offizier-Kasinos etc .

Preisgekrönt auf mehr als 30 Ausstellungen
— für Eigenbau . — . . — Preislisten franko . —

10198a
Lanolin -

Seife
Rein, mild, neutral , eine Fettseife ersten Ranges
Preis 25 pig . LanolinfabrikMartinikenfelde.

Charlottenbnrg , Salzufer 16 .
Auch bei Lanolin -Toilette Cream-Lanolin

achte man auf die Marke Pfeilring .

wird garantiert durch die

□
’Ke fFEIl# 4,

Der von uns angeregte
Kursus für Anfänger

im
Mandolinen -, Guitarren -

« nd Lautenspiel
beginnt nunmehr am

Dienstag den 14. Mai 1907
abends >/,9 Uhr

im Lokal, Palmgarten , Herrcnstr. 34a,
Eingang : Nebenzimmer rechts.

Damen und Herren » welche noch
Lust haben diesem Kurs beizutreten ,
erfahren Näheres bei unserm Diri¬
genten, Herrn Herm . Thiemccke»
Uhlandstr . 1 , III . , oder in der Musi¬
kalienhandlung des Herrn Fritz
Müller, Kaiserstr . 221 , sowie an
den jeweils Dienstags stattfindenden
UcbungS-Abcnden. 7622.2.2

Der Vorstand .

Spitzenklöppeln '
«•* Unterricht b-
erteiltFrau E . I . autcrmflch ,
Kaiserstrabe 201 (Eingang Waldstr.)

Wer einen eleganten
und dabei billige »

Anzug
fein nach Matz angefertigt
wünscht , der sende feine
Adreste unter Nr . 7479
an die Expedition der
„ Badischen Preste " , wo¬
rauf Muster vorgelegt
werden . *
Auf Wunsch Teilzahlung .

Gegen Ratenzahlungen
erhalten Sie von leistungsfäb . ausw.
Versandhause Damen - «. Herren¬
stoffe . Anzüge nach Matz » Wäsche
re. Muster sofort durch Vertreter.
Offerten unter Nr. 5902 an die Ex-
pedition der „ Bad . Presse" erb. 20.10

2591 Darlehen «**>
auf Hypotheken , Bürgschaft, Lebens -
versicherungsabschluß u. sonst. Sicher¬
heiten vermittelt strengdiskret» , reell
die Generalagent «,! W. Hundt
hier, Kapellenstr . 60 . Rckpto .

Kapitalanlage
Beste und sicherste Kapitalsanlage

ist die hypothekarischeBeleihung . Wir
haben ständig 1. Hypotheken zu 4 ' /»
bis 41/a % und prima II . Hypotheken
zu 5 °/« Zins zu vergeben und ver¬
mitteln für die Herren Kapitalisten
vollständig kostenfrei. Offerten unter
Nr. B15130 an die Exped. der „Bad .
Presse "._ miO

15- 18000 Mark
auf 1. Hypothek aufzunehmen
gesucht. 33

Offerten unter 4032a an die
Expedition der „ Bad. Presse '' . -

9 — 11000 Mark
I. Hypotheke zu 4 '/j bis 5°/o
gesucht . Schätzung 18 000 Mk.

Gefl. Offert, unt. Nr . 7756 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 2.2

Accept-Austausch tS ?«
gesucht . Event , w . Teil-Disk , gewährt .
Offerten a . K . 345 an Rudolf
Moffe , Magdeburg. 4086a .2 .1

Heirat.
Hotelier , Ende der 20er I . , kath ,

flottes, eleg. Auftreten, wünscht sich
mit Dame mit Vermögen (Witwe ohne
Kinder nicht ausgeschlossen) zwecks
Uebernahme eines Geschäftes baldigst
zu verehelichen. Vermittler verbeten .
Strengste Diskretion zuges . Anonym
zwecklos . Nichtpassendes sofort zurück .
Off. mit Phot . unt . Nr . 817829 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3.3

Hübsche , lebcnsfr. Dame wünscht mit
ält ., geb ., verm . Herrn zwecks Heirat
bekannt zu werden . Anonym zwecklos ,

Gefl. Offerten unter Nr . 4071a an
die Expedition der „Bad . Presse". 2.1

Gtesuclit
kjAsUfaij zwischen Westendstr . u .

Karl-Fricdrichstraßeein

Hl Haus
mit etwa 15— 20 hohen ,

hellen Zimmern ; dabei mindestens
500 □ m Hof und Gartenraum .
Offerten unter Nr. Bl7620 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Douche-Apparat
nebstWanneu. eine Sitzbadetvaune »
nie gebr. , billig abzug . B17728.3.3

Kaiserstratze 36 a, 5 . Stock

Mi StirlMliltid tmT
Wärmofen äußerst billig abzugeben .
Beste Haltbarkeit . Jede Garantie.
B18060 Kaiserstr. 225» Schlosserei .
Noch 11 billig zu her¬
guter kaufe«.
B18038 Fasaneuftr. 4, 3 . St.

Abt . C. »/„ Theaterplatz ist bis
zum Schluß dcx Spielzeit, II . Rang
1 . Abt. zu vergeben . B18037

Zu erfragen Beruhardstr . 8 » IV.

mit GaSofen , ganz neu , umstände¬
halber billig zu verkaufen . 7485
10.5 GotteSanerstr . 23, Hths .

Fahnen . !
Franz Reinecke, Hannover.

Wer wünscht
Muster von sehr alt. exguisit. franz.
rot. Sauitätswein » Fl . 60 Pfg .
Adresse „GelegeuheitSkauf " postl.
Karlsruhe. 3761a .6.3

mmmmmammmmmm

Danksagung.
Für die vielen Beweise Herz¬

licher Teilnahme, welche uns bei
dem so schnellen Hinscheiden
unseres lieben , unvergeßlichen
Mannes , Vaters , Bruders ,
Schwagers und Schwiegersohnes

Jakob Dopf
von allen Seiten entgegengebracht
wurden , für die vielen Kranz - u.
Blumenspenden , sowie die zahl¬
reiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte sagen wir allen un-
fern herzlichsten Dank.

GrStziuge«, 12 . Mai 1907 .
Vit trauernden histerbiiebrne« :
Ara « Christine Dopf

nebst Kindern. 4103a

3 KWtMM ,
Kalbiimeir,

kamen in der Maimarkts
Lotterie für meine werte Kund¬
schaft heraus und werden , wie
auch die vielen anderen Treffer »
sofort bar ausbezahlt . 7783 .2.1

Nun empfehle für diese Woche
Ziehung Darmstädter -Lofe
ä Mk . 1 . — , später Offen -
bürgen L Mk. 1. — , Aliee »
ä Mk . 2 . — , auf 10 Stück ein
Freilos , so lange Vorrat .

Carl Götz f
Hepelstr .il/1F , Karlsruhe .

Gras- und Klee-
Mähmaschinen

aller Systeme, nur erstklassige Fabrikate
Heuwender , Heurechen
und Henreifmafchinen ,

Auf - u . Ablademafchine « ,
sowie sämtliche Ersatzteile für
landw. Maschinen empfiehlt zu
billigsten Preisen 7778 .10.1
K. Leussler, Dmlst.
MeMsLeMnNRMKkl .
statt 210 M . verkäufl., 5. neueste vollst.
Aufl ., 21 eleg. Bände, mit sämtl.
Supplementbänden, wie neu , kompl.
und fehlerfrei. » . 560 postlag .
Kehl ._ 4089a
N - rlnr ?tt Kl. rotes Damen -
vtUUlUo Portemonnaie (An¬
denken ) wurde in der Augustastr. ver¬
loren. Abzngeb. gegen gute Belohnung
B18025 Boeckhstratze 13» 2. St .

Verloren
ging vom Kaisergarten durch die
Lessingstr. bis zur Hirschbrücke eine
Uhrkette mit Anhänger (Schieß-Uhrkette mit Anhänger (Schieß-
taler) . Abzugeben gegen Beioynuna
Angartenstr. 30s » Hhs. III. B '-°°°'

Ein gut erhaltenes

Hnniien ' Falpad
wird zu kaufe« gesnch*.

Offerten unter Nr . 7656 an
die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 2 .2

HaMerksüs.
Das jetzige , an der '

Hauptstraße gelegene Post¬
gebäude (2stöckig , mit ge»

_ . wölbtem Keller , Remise und
Waschküche , 6 «. 32 qm Hofraite und
a 89 qm Hausgarten ) soll auf 1«

uli 1907 , event. auch später , ve.»
uft werden .
Die Räume sind groß, hoch und
innt ftrh hnraitnTirh ru SBritoattDob-

Zwecken-
Näheres zu erfragen beim untere

zeichneten Bürgermeisteramt.
Achern» den 10 . Mai 1907 .

Gemeinderat .
Schlechter .

4090a.2 .1_ Hartmann.

Mlto - Miiii, Mai
In bester Lage der Stadt ist ein

an der Hauptstraße gelegenes , 4stöck.
Geschäftshaus mit 2 Läden preiswert
zu verkaufen . 6.1

Offerten find unt . Nr. 7768 an die
Exped . der „Bad. Presse

" zu richten.

neu , hochfein, für nur Mk . 145 zu verk .
B18056 DouglaSstr . 30 , patt.

Ein gut erhaltener Kinderlieg »
wageu billig zu verkaufen. 818054
__ Luisen stratzeS0,Hths .

Fahrrad, neu, Glockenlager, sowie
gebrauchtes , billig abzugeben .
B18017 Zährlngerstr . 51 » 3 . St-

Gut erhaltener Tporttvagen,
zum Liegen und Sitzen , billig zu ver¬
kaufen . Rankestr . 18, III . l. B -'«'
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EWthch - Vkckis.

AuS den Waldungen der Murg -
fchifferfchaft werden am Freitag
de» 24. Mat d. I . im Gasthaus
Zur Krone in Korbach (Baden ),
vormittags ‘/«10 Uhr beginnend , öf¬
fentlich versteigert :

450 Ster buchene, 70 Ster tannene
Scheiter , sowie ISO Ster buchene und
126 Ster tannene und fichtenePrügel.
Außerdem 300 Ster angerücktes und
800 Ster nicht angerücktes Kohlholz.

Nähere Auskunft erteilt der Unter »
zeichnete , LoSverzeichniffc versendet
Forstwart » Emil Haas inForbach .

Korbach , den 10. Mai 1S07.
8.1 Stephani . Oberförster . 4104»

WMerWsMUl
unsortiert , per Pfd . 4 « Pfg .,

« uppeufpargel» per Pfd . 20 Pfg .
Ln FritzLeppert,Menitr .l4
218071 Telefon 302 .

Ei$$cbränKew
ei

neuest. Koustrukt -, nür solide AuSführg
Lar » Reinhold , Akademiestr. 16»

5000—8000 Mk.
auf sehr gute H. Hypotheke in Karls -
ruhe gesucht . Gest. Offerten unter
Nr . 7771 befSrdert die Expedition
der „ Bad . Presse "

. 2

Darlehen I
'

onn Mir von jg. Mann gegen
dNU » 111 . sichere Bürgschaft und
hohen Zins , von Selbstgeb . sofort ges.

Offerten unter Nr . 218069 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

Teilhaber gesucht.
zwecks Gründung eines Geschäftes ;
erforderl . 4- 500 M , Off . unt - 818070
an die Exped. d« „ Bad . Presse ". 2.1

Wmiste Akdeit L '"L
führung , billigste Berechnung .

Offerten unter Nr . 218026 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Geb. iilt. Witwe
ohne Kinder und Anhang , mit sehr
schöner Einrichtung , wäre geneigt bess.
Herrn ohne Gehaltsansprüche d . Haus¬
wesen zu führen . Selbige würde ihre
ganze Einricht , unentgeltlich z. Bekfü-
gung stellen. Erwachsene Kinder kein
Hindernis . Off. unter 218046 an
die Expedition der „ Bad . Presse ".

Verloren
wurde von der Moltkestraße bis zum
Mühlburger Tor ein Portemonnaie
und ein schwarzseidcner Ridicule .

Der Finder wird gebeten, beides
Sophienstr. 7», II, gegen Be¬
lohnung abzugeben. 218036

Installateure
oder

Schlosser !
Wegen Todesfall kan» das beste

JltAktti ' ll. MiflitisiisgeMt
in großer , aufblühcnder Industriestadt
sofort billigst übernommen werden .
, Für tüchtigen Installateur oder
tüchtigen Schlaffer , da es auch an
Schlosser fehlt , wäre die günstigste
Gelegenheit zu einer sicheren u. dauer¬
haften Selbständigkeit geboten.

Offerten unter Nr . 7786 an die
Exped . der „Bad . Presse " , erbet. 2 .1

Bauplatz
& X) qm groß ' an fertiger Straße
unter sehr günstigen . Bedingungen >

zu verkaufen .
Der Platz würde sich seiner Lage

tvegen auch für eine industrielle Un¬
ternehmung eignen. 7762 .3.1

Näheres Ritierstratze 28
im Bureau.

Stutzflügel,
iein gebrauchter , guserh., zu kaufen
gesucht . Offert, erbitte Pforzheim,

.postlager «d , Nr. 28. 39 ?6a .3.3

.» Ein neues

Gepäck -Dreirad
billig abzugeben. 7649.3.2
„ Köruerstr. 33,35 , Kontor.

Betten , 1 Kasten, Tische. 218050
Dnrlacherftr . 63 , Port, lks .

Gebrauchter Herb,
« ochffehr gut , billigst abzugeb. 218064

« aiserstr . 228, Schlofferei.
Eleg ., bereits noch neuer Kinde »

liegwagen mit Gummir. bill. zu verk.
<218022 Sternbergstr. 7 , 4. St. r.

Ei« Kinderwagen mit Gummi>
läder , fast neu , ist billig zu der .
kaufen . Amalienstr . 71, 2. Stock,
Eingang Leovoldstr . 818674

Ein noch gut erhaltener Kinder
iegwageu ist zn deck. 817985

Werderplatz 39 , 4. St . rechts.
2 gut erhaltene
Äastenrvagen

reiswert z« verkaufen .
Zu erfragen 7787 .2 .1

Bnreg « , « renzstr . 14 .

Wegen Geschäftsaufgabe laste ich
am Dienstag de « 14 . Mai , vor¬
mittags von 10 Uhr an , öffentlich
versteigern :

4 Mumien
V. 30 —150 Zentner

Tragfähigkeit ,

k. 20 Pfeck-Wim,
!l.

ferner

rund qnd oval , von
6 bis 50 Hektoliter

Inhalt , sowie 3997a .3.3

verMene GerWllstkll,
alles in guter Beschaffenheit.

« sx Wenk , LWarz ,
Klosterstraße 17.

Schwetzinger
1 Postkolli , 9 Pfd . Ia ., franko u. em-
ballagefrei gegen Nachnahme M . 4 . 50

Fritz Leppert, Karlsruhe
818072 Telefon 302 . 6.1
Größter Rohspargelversand am Platze .

teilen finden
euMmer ,

Eisecheher, Mouteure uub
lilfffC 7770 .21

für dauernde Arbeit gesucht .

MWneufulirik Lorenz, kttlinge».
Holzmaler gesucht,

jüngerer , jedoch nur durchaus tüchtiger ,
welcher auch marmorieren , feine An¬
striche u . Lackierungen re. gut versteht,
für dauernd gesucht . 3.2

Offerten unter Nr . 817809 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein fleißiger , ehrlicher Hausbursche ,
womöglich vom Lande , per 15 . Mai
gesucht . Kost und Logis im Hause.

Zu erfragen im Laden . 7781
, Lammstraße 5.

Junger , kräftigerHansbursche
sofort gesucht . Zu melden zwischen
12 und 2 Uhr. 7782

Heinrich Schiert ,
Karl- Wilhelmstraße 40, im Hof.

Hausbursche
per sofort gesucht . 7779.2.1

Restaurant z. „Eintracht“

gesucht. Derselbe mutz im Reiten u .
Stallpflege erfahren sein . Mittlere

igur bevorzugt . Offerten mit
Zeugnisabschriften und Gehaltsan
sprächen unter Nr . 4041a an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Fuhrknechte,
tüchtige, sofort gesucht . 7715

Mühlbnrg, Hardtstr. 2, 4. St.
Fräulein ,

im Maschinenschreiben gewandt , zu
sofortigem Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 7688 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 2.2

Fräulein
mit guter Handschrift zur Führung
der B ücher eines Detailg eschäf tes

3C - .gesucht , -ec
Kentn . in Stenograph , u . Maschinen
fchreiben erwünscht. Off. mit Gchalts -
ansprüchen untcr Nr . 218018 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Live Kassiererin
«nd eine 7682 .2.2

liebt. Verkäuferin
die schon in Mannfakturware »
geschäften tätig waren, gesucht.

Kaiserstratze 121 .
Vorzustellen zwischen 9 u. 10 Uhr.

für Wäsche
sucht

Dampfwaschanstakt Schorpp ,
Wcstendstratze 29 b. B 1*088

Zeichnerin
»fwaschanstalt

Wcstendstratze

C
Üirtfetfräulein

auch Anfängerinnen , finden in
guten Restaurants Stell - zu bal«

> digem Eintritt . , Zwei beffere
Kellnerinnen finden Stellen

durch Frau Lust , Waldstr . 28 ,

Loittiiiis-Gefueh.
Für das Kontor eines hiefigen Großbetriebs

wird ei » gewaudter , tüchtiger

junger Mann ,
der militärfrei ist oder bereits gedient hat , gesucht .
Unbedingte Erfordernisse : Rasches , sicheres Arbeiten
« nd eine schöne Handschrift . Ferner ist erwünscht :
Ortskenntnisse , sowie Kenntnisse der Kolonialwaren¬
branche . Eintritt möglichst 1 . Juni ds . Js .

Gest . Offerte » mit Zeugnisabschriften , Refe¬
renzen « nd Gehaltsanfprüche unter Rr . 7694 an
die Expedition der „ Bad . Presse " erbeten . 2.2

!

2 . Stoa 7789

Uolontär3?

kann sofort eintreten bei vielbe¬
schäftigtem Zahnarzt in Baden .

Offerten unter Nr . 3922a beor¬
dert die Exped . der „ Bad . Presse " .

Arbeiterinnen
bei gutem Lohn und dauernder Be¬
schäftigung gesucht . 7661.2.2

Hugo Merkle ,
Blechdosen- und Plakatfabrik ,

Sophienstr. 3 .

findet im
SanatoriumLorettoberg

in Frelbueg i . B .
sofort Dauerstellung. 4108a

C
S» 8 » stk» mt (Sita )
finden Saison - u. Jahresstellen :
3 Zimmermädchen , 5 HanS-

I Mädchen, 1 Kaffeeköchin ,1 Beiköchin, Spülfra«, 2
Waschfrauen, 1 Knpferpntzer.

Alles Nähere bei Frau Lust ,
Waldstr. 29, 2. Stock. 7788

Gesucht
für nachmittags 2 Stunden ein

§räulei« zur Beaufsichtigung der
chulaufgabcn und Klavier zu zwei

jüngeren Mädchen. 2.2
Offerten unter Nr . 7712 an die

Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.

M Stellen finden:
• Kellnerinnen in gute Lokale,

Hotel - Zimmermädchen , Beiköchin,
Privat - u . Küchcnmädchen, durch Frau
Mäher , Waldhornstr . 44. 2186 52

Zum Eintritt per 1 . Juni suche
ich zu 3 Kindern ein gewandtes , sehr

poetlaffi^ei Klni>ersriiuleiu
oder Kindergärtnerin , welche im
Stande ist, die Schularbeiten von
2 Mädchen im Alter von 8 und 9
Jahren zu beaufsichtigen. Vorstellung
mittags zwischen 1 — 8 Uhr Wald¬
straße 80 , 1 Treppe , erbeten .
7761 Fra « E . Kahl .

Gesucht per sofort als Stütze in
ein gutes Haus auf dem Lande ein

Wizü WM»
aus guter Familie , welches an Tätig¬
keit gewöhnt ist, bei Familienanschluß .
Die Familie ist klein und ein Dienst¬
mädchen vorhanden .

Bewerbungen mitGehaltsansprüchen
u . Photographie zu senden unter E .
765 F . M. an Rudolf Messe ,
Mannheim ._ 4084a .2.1

J Kellnerinnen,
U Hotelzimmermädchen »

Kaffeeköchi« , jg. HanS-
burschen» Küchenmädchen f. hier
u in Saison sofort gesucht . 818055

Bnrtau Jasper , DirMtrlli . SU

Packerin.
Ein solides , reinliches Mädchen

nicht unter 16 Jahren findet leichte
Beschäftigung bei 7724

Ebersberger & Rees,
Zuckerwarenfabrik ,

Wielaudtstraße 25.
Zu melden 5—7 Uhr.

Ein jüngeres , kräftiges Mädchen
aus achtbarer Familie , vom
Lande bevorzugt , welches Lust
hat sich als Brrkäuferin in einem
Delikatctz- u. Kolonialwarenge¬
schäft auszubilden , wird zum
Eintritt per 1 . Juni d. I . gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 763? in
der Exped. der „Bad . Preffe "

. 3.2

MiMeu gesucht.
Ein reinliches, - tüchtiges Mädchen

welches in Küchenarbeit bewandert ist,
wird sofort gesucht . 7766 .2.1

Stadtgarterr-Htestaurant .
Mädchen - Gesuch.

Tüchtige - , einfaches Mädchen als
Mädchen allein gesucht . 277670 .3.3

Krenzstraße 6/8 , 3 . Et. links.

Ein Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum 15. Mai
oder 1 . Juni gesucht . Konditorei
Oesterle , Karl Friedlichst ! . 20. 7439

Ein einfaches Mädchen
für Häusl . Arbeit gesucht . Guter
Lohn, gute Behänd !. , bi » 1. Juni .
L17961.S2 «6istpfir. ldd. lll.

Braves , fleitz . Mädchen
per 1. Juni gesucht. Demselben ist
Gelegenheit zur Erlernung deS Kochens
und der Haushaltung geboten. 8 " ' °°

Näh . Schützenftr . 12 , 1. St . 2 .2

Mädchen gesucht,
welches selbständig kochen kann.
7560* Göthestraße 23 , parterre .
K,sucht wird ein braves , fleißiges
Gksllujl Mädchen per Sofort
oder später . 817970 .2.2

Jollhstratze 12, parterre, rechts.

1 Ein ordentliches §

! Mädchen,!
1 welches selbständig kochen kann k
6 n. etwas Hausarbeit übernimmt , »
? wird für sofort oder später Sei V

| hohem Lohn gesucht . 7784 .3.1 Z

I Frau E . Kahl , 1

| Waldstr . 60 , II . §

Mädchen gesucht.
818024 Nhlandstratze 8 . 1 . St .

Für sof. oder später wird ein bravcS
Mafich . n i" Reinen Haushalt bei
MnvMil gutem Lohn gesucht .
818039 Kriegstraße 38 , III .

Mädchen für alles
per sofort gesucht . 617873 2.2

Kriegstr . 12 » Hutladen .

ßtMt ÄSÄ .
für Küchen- und Hausarbeit auf
sofort oder 1. Juni . 817800 .3.3

Zrau Ing -prall . Kessler ,
KnrveNstraße 3, 2. Stock.

Mädchen ,
ein einfaches , solides , findet gute
Stelle bei Frau Schmitt , Lesfing -
straße 3a , 2 . Stock. 7777 .2.

Ein jüngeres , fleißiges , einfaches
Mädchen findet sogleich gute Stelle.
618067 « ahnhofstr . 5 « , 2 . St .

Braves , fleißiges Mädche « findet
'

bei guter Behandlung u. hoh. Lohn -
dauernde Etellnng auf 15. Mai
evtl . 1 . Juni . 618015 .2.1

Näheres « dkerstratze 2 , II .
Ei» tüchtigesMädchen für Küche

und Hausarbeit auf sofort oder 1.
Juni zu kleiner Familie gesucht .
617791 .2 .2 Friedenstr . 16, 3. St .

Jüngeres , reinliches Mädchen
auf sofort oder 1. Juni für häusl .
Arbeiten gesucht . 818035

Rudolfstr . 1, 4. St . l.
Ein jüngeres , fleißiges Mädchen '

findet auf 1 . Juni Stell «. Deni ,
selben ist Gelegenheit geboten , da
Kochen zu erlernen - 818053 '

Akademiestr . 18 , % Stock. .
Wegen Erkrankung sofort gesuchteine

fleißige Fra « für Hausarbeit und zum
Geschirrwaschcn- van Honten »
Kakaostube , Kaiserstr. 187 . B18049

Eine fleißige , tüchtige

Waschfrau
wird für ständig gesucht. Zu erfragen
7785 Hirschstr . 36 , 2. St .

Wasch- und Putzfrau
wird gesucht. 7775

Zähringerstratze 29, 2. Stock.

Putzfrau
gesucht. Vorsprechen Dienstag3 Uhr.
818020 Herrenstr . 15 , 3 . St .

[Stellen suchen :
1

Pltz - KWMIlt
sucht routinierter , repräsentations-
fähiger 818068

mm Nii
"

;

■

i

mit vielseitigen Erfahrungen .
Gefl . Offert , erbitte unt . Nr . 818063

an die Expedition der „Bad . Preffe " .

Ei« klNltiljvssDigtt Mm,
welcher lange Zeit den Bierverjand
einer Großbraucrei unter sich hatte ,
sucht Stelle als Depotvcrwalter oder
dergl . Offerten unter Nr . 818042 an
die Exped. der „ Bad . Preffe ". 3.1

Stelle sucht
tüchtiges Mädchen Eit guten Zeug'
niffen in kl. bessern Haushalt, ourch
Frau M«yer, Waldhornstr . 44. 8,^ ,

Gm kräftiges , junges MAuhrn
sucht Stelle als

Amme . 32
Zu erfragen unter Nr . 4065a in

der Expchitum der „ Bald. Preise "

Der zweit« Stock
‘
Ralfe vfteafce 205

passend für Zahnärzte , Bureau oder Geschäfts¬
räume ist auf 1 . Juli 1907 7760.2.1

zn vermieten .
Wi1h . Devin , Hof - Uhrmacher.

Zu vermieten :!
Kriegstrasse 35

gegenüber dem Erbprinzen -Palai », ist
ein HerrschaftShauS mit 13 Zim -
mein in 2 Stockwerken, 4 Fremdeu -
zimmer und 2 Kammern im Dach¬
geschoß , geräumige Keller, Küche,
Speisekammer und Bad , großem
Hoftaum mit Gärten Vor und hinter
dem Haus , sowie Stallung mit
Kutscherwohnung, Hcuspeicher und
Remise auf 1. Oktober zu vermieten

oder
jedes Stockwerk einzeln mit 6
Zinimern und allem Zubehör , mit
oder ohne Stallung und Gartenanteil ,
ebenfalls auf 1 . Okt . zn vermiete « .

Näheres Erbprinzenstraß « 9.
H . Wälder . 6209*

laden zu vermieten.
EckeOstend - « . GotteSauerstraß «

ist ein großer Lade « mit 3 Zim -
inern und reich !. Zugehör aus 1. Okt.
zn vermieten . Näheres daselbst und
Karlstraße 84 , Part. 618032

Moltkestrasse 37
ist die vornehm ausgestattete Hoch -
Parterre - Wohnnng von 7 bis 9
Zinnnern mit Nebenräumen , Etagen -
Zentralheizung , elektr. Licht re. sofort
zu vermiete «. 7530 .8.4

Zu erfragen Eteinstratze 28 ,
Archltekturbureäu .

Parkstrasse 3
herrschaftliche

5 ZiimekmhNW
mit reichlichem Zubehör im 2 .
Stock per sofort oder später z«
vermiete «. Nähere» 7281.8.7
ZUla - er Mtt 11,4 . Stick .

Kaiserstraßc 137, 3. St., schöne4 Zlmmerwohnung
mit rcichl. Zubehör , neu hcrgerichtet,
daselbst 7745 .2.1

3 Zlmmerwohnung
im Seitenbau mit reich!. Zubehör ,
ganz neu, sofort o.der später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst im Laden.

Durlacher-Allee 45,
2 Tr . hoch, 4 schöne große Zimmer
zu vermieten . 817293 .6.4

Näheres Laden .

Bernhardstr . 9 ,
4 . Stock , ist eine schöne 3 -Aimmer -
wohnung , wegen Versetzung , auf 1 .
Juli oder später zu verm . 817823

Näheres 3 . Stock rechts .̂

Au Vevmieten . Z
Rheinstr . 82 sind 2 schöne Wohn¬

ungen von je 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Juli zu der-
mieten . B17449

Hirschstraß« 28 ist eine
schön Mansard'
3 Zimmer und Küche , per sofort od.
später billig zu vermieten . 7542*

Wohnung zn vermieten ,
2 Zimmer , Küche , Kammer u . Keller
um den Preis von 220 Mk.
817380 .3.3 Schillerst ». 4 , 4. St .

Ein gut möbil. Zimmer , sowie
eine schone Mansardenwohnung , 2
oder 3 Zimmer , ist sofort zw verm .
B17903 Näh . Durlacherallee 35 II .
Vürklinstr . 5 find im Querbau schöne
3 Zimmer -Wohnung «« billig an
ruhige Leute zu vermieten. Näheres

gKarlstraße 94 , Part . 618031 .3.1
Dnrlacherftr . 43 sind 2 Zimmer ,
Küche und Keller an kleine Familie
auf 1 . Juni für 14 Mk. monatl . znvermiete» . 817923.2.2

Essenweinstratze 24 ist eine 3 -Zim -
merwohnuug auf 1 . Juli zu verm .
817982 Näheres 1 . Stock.

GotteSanerstraße 13 ist eine
Wohnung » bestchend aus 2 Zim-
mern , Küche u . Keller auf 1 . Juli
1907 billig zu vermieten . Zu ersr.
1. Stock des Vorderh . 618033 .2.1

GotteSanerstr . 18 ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern sofort oder
auf i . Juli zu vermieten.

Nähere » parterre . 818034

Morgenstr . 31 ist im 2. Stock «in.
Wohnung von 3 Zimmern, Kstch»
mit GaS, Keller und Epeicherkammer
per 1. Juli zu vermieten. Näheres

vutvtnc , fujviiC; uci 'Jio
zeit entsprechendeWohnungen , 5 , .
u. 3 Zimm , Bad , reicht. Zugeh ., teils
soff, teils spät , zu verm. 818030 .3.1

KSrnerstratze 40 , 3 . St . , ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmer ,
Küche, Keller , Mcmsarde auf 1

im Laven vatewir .
Uhlandstr. 14 ist eine 2 Zimmer.

Wohnung auf 1 . Juli zu ver.
mieten . Näh. das . Part. 817845 .2.9

MW » ,, . .77 « - -
°
.

'
° !

"

2 Zimmern und Küche im 2 . Stock
auf 1 . Juni zu vermieten . 618028

Mita « , « Wm - K - L
unng mit reich!« Zugehör sofort oder
1. Juli zu vermieten . Näheres da »
selbst parterre . 816925 .6 .5

zöllszimmerlvsklllllllg, parterre.
mit Vorgarten , in Beiertheim , di¬
rekt neben Haltestelle der Elektrischen,
für 450 M. per 1 . Juli zu vermieten .
Solche würde sich vorzüglich sü,
Banbureau eignen . 8180/3 .3 .1

Näh . Lesfinastr . 47 . II , recht, .

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . 817364 .4,4

DonglaSst- aß- 22, 3. Stock.
Möblierte » Zimmer

ist zu vermieten . 817953 .2 .2
Morgenstraße 24 , 3 . St . r .

Adlerstraße 22 , 4 . St . , -ist ein schön
möbl . Zimmer mit sep . Eingang ,
sofort zu vermieten . Dl7978k

« kademiestraße 38, 1 Tr., find
2 Zimmer mit oder ohne Pen -
fio « zu vermieten . 818047

Bahnhofftr. 14, Bdhs., 4. St . , ist
sofort oder bis 15 . Mai ein möbl .
Zimmer zu vermieten. 818043

« ahnhofstr . 88 , 2. Stock, erhält!
solider junger Mann Kost n «v '

Wohnung um bill . Preis . 618066

Georg-Frievrichstr . 17. 1 . st . ist
ein kleineres möblierte » Zimmer ^
an jungen Herrn oder besseren Ar¬
beiter sofort oder später iw,
vermieten . 617828 .4.4 ;

Herreustr. 15, 2. St . , find ä in¬
einander gehende, einfach möblierte
Zimmer mit 2 Bette « sofort zu ,
vermieten . 818061 .2.1

« riegstraße 163 , 4. Stock , ,st em
schönes, lustiges Zimmer mitjschöner ;
Aussicht bei kl . Fam . für 10 Mk.
monatlich m vermieten . L18016

Lessingstraße 56, 3. St ., links, ist
ein freundliches , möbliert . Zimmer
an einen Herrn oder Fräulein auf !
15 . Mai od . svät . zu vermieten . 6 ' - »'

Ludwig -Wilh - lmstr. 11» Part.,
sind zwei schön möblierte Zimmer
billig zu vermieten . 818038 ,

Morgenstr . 10 , 3 Tr . , I., ist ern
gut möbl . Zimmer an soliden Herrn ,
oder Fräulein sofort oder 15 . Mail
zu vermieten . 817881 .2.2 !

Sophienstr. 35, parterre, gut möbl.,
schönes, großes Zimmer mrt Pension
an solid. , besser . Herrn zu verm - 6 ' °« »

Sophienstraße 39 ist ein gut möbl .
Mansardenzimmeran einen solid.
Arbeiter sogl . zu verm . Näh . daselbst
Seitenbau , 2. Stock - 817871J2 .2

Wakdstraße 19, 3. Stock, ist em
gut möbliertes Zimmer auf 15. Mar
oder später ait vermieten . B17502 .8 .3

Wilhelmstr . 7 ist rin gut möbliertes
Parterrezimmer auf 15. Mai zu
vermieten . 817772 .2 .2

Wilhelmstr . 21 . 2. Stock, rst ein
ein schön möbl . Zimmer mit separat .
Eingang zum Preise von 20 Mk. mit
Frühstück sof . zu vermieten . 818041

iMiet - Gesuche :

Hf Wtl . fl. KiMtMlM .
Helle Räumlichk«, ca. 100 qm gr.,

für Geschäftrbctr . i. Hinterh . f. läng .
Zeit zu mieten gesucht. Offert - unt .
Nr . 818045 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

Suche per sofort eine schöne

2 Zimmer - Wohnung
im Vorderhaus mit Glasabschluß
(westlicher Stadtteil ).

Offerten mit Preisang . unt . 818021
an die Exped. der „ Bad . Presse ". 2 .1

Welche Familie oder alleinstehende
Dame würde einem jungen Herrn
3 unmöblierte Zimmer vom 1 . Okt.
an abgeben inkli Frühstück sowie Ans¬
kunst den Tag über . Gegend : zwischen
Hirsch - , Klauprecht -, Kurven -, Lenz» u.
Roonstr . Off . unt . 817798 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 2 .3

Heppenalb .
In schöner , freier Lage wird eine

hübsche JahreSwohnnng , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche, 2—3 Man »
sarden und Zubehör , bis längstens
1. Oktbr . gesucht « Off . m . PreiSang .

hi« W . V
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besonders preiszoerfe

Artikel für das

Nor wwait Vorrat

Korsetts .
Gürtel-Korsetts , hübsch garniert . .
Band -Gürtel, elegant, weiss-blau gestreift .
Korsett mit unzerbrechlichen Spiralfedern .
Frack-Korsett aus vorzüglichem Jacquarddrell
Batistkorsett , weiss, Frackform
Ein Posten einzelner Korsetts , durchweg
Korsetts in verschiedenen hocheleganten Formen
Korsettschoner , geschlossen und en coeur zu tragen
Ein Posten einzelner Strumpfhalter .

Damen -Wäsche
Damen-Hemd mit Spitze oder Pat .-Languette .
Damen -Hemd mit elegantem Stickerei-Besatz ,
Damen -Hemd mit Madeira -Passe und Patent -Languette
Damen - Hemd mit aparter Phantasie-Passe
Damen -Hosen , Knieform mit Stickerei
Damen-Nacht-Hemd mit Patent-Languette
Damen-Nacht-Hemden mit Stickerei .
Damen- Nacht-Jacken . . . .

, 3 .25 , 2 .90 ,

9 .50 , 7 .50,
3 .45, 2.85, 1 .95,

95 H
1.45
1.55
2 .35
2 .55
3 .25

5.50 u. 4 .90
. 65 H

Paar 50 H

1 .45
2.10
2 .55
3 .50

2 .45 , 1 .45
2 .95

5.75, 3 .55
1.45, 1 .10

Unter - Zaillen .
Unter-Taille mit Languetten-Besatz . » ' , ,
Unter-Taille mit Valenciennes-Durchsatz und -Garnitur
Unter-Taille mit breiter Valenciennes-Garnitur ,
Unter-Taille in verschiedenen, eleganten Formen .
Unter-Taille, hochelegant garniert . . . .

Baby -Wäsche .
Tragkleidchen in Batist, Piquö und Seide
Tragröckchen , weiss und farbig
Kinder-Jäckchen
Molton-Unterlagen
Molton-Nabelbinden .
Molton-Wickelbinden
Molton-Wickeldecken

68 H
95 H

1.45
1.95
2 .65

7 .75 , 4 .50 , 2 .85 , 1 .95
335 , 225 , 145 , 95 H
^5, 72, 55, 35, 18 H
, . 38 und 23 i$i
. . 25 und 18 H
, . 85 und 58 ,9|

145 , 110, 75 Ü

Zricotagen '
Herren Hemden , Macco , Vorder - u . Achselschluss
Herren -Hemden , Macco, porös . * . ,
Touristen -Hemden , glatt und gestreift .
Touristen -Hemden mit abknöpfbarem Kragen
Herren -Hosen , Macco .
Herren -Hosen , Ia. Macco , porös . ,
Herren -Jacken , Macco . . . .
Herren -Jacken , porös .
Knaben -Sweater . . . . . Gr ._

95 H 1 .10 , 1 .25,
Herren -Trikot -Hemden , weiss farbig. Einsatz Serie I

245 , 195, 175 , 98 4
. . 2.25 , 1 .45

3 25, 2 . 75 , 2 .10
3 .55

255 , 170 , 140 , 98 -Z
. . 1 .95 , 1.25

. 125, 8d 4
135 , 110, 90 4

3 4 5

2.15 2.75 3.65
Damen -Hemdhosen und Reformhosen in grösster Auswahl.

Sonnen -Schirme
Kinder -Sonnenschirme , weiss und farbig . . , 225, 140 , 85 , 40 H
Damen -Sonnenschirme , waschbar, weiss und beige 3.95 , 2. 10 , 1 .85
Damen -Sorfnenschirme , weiss mit Einsatz u . Spitzen-Volant 9 .50 , 6 .75, 4 .25, 2 .45
Damen -Sonnenschirme mit modern . Chinä-Muster 8.50 , 5.25, 3 .25 bis 1 .75
Damen -Sonnenschirme , einfarbig, mit u . ohne Futteral 9 .75, 6 .90 , 4 .50 , 3 .75
Damen -Sonnenschirme , schwarz, glatt und gemustert 9 .75, 5.75, 3 .90 , 2.25
Herren -Sonnenschirme , Baumwolle, Gloria und Halbseide 4.75 , 2 .90 , 1.95

5pazier -5töcke
chice Neuheiten . 3.75, 2 .75, 1.45, 1 .05 95, 85, 60 H

Handschuhe
Dämen - Halbhandschuhe mit 2 Druckknöpfen , . . . . Paar 15
Damen -Halbhandschuhe, farbig, schwarz, weiss . . . Paar 85 , 50, 22 H
Damen-Handschuhe mit Fingern, ,Köper“ . . . . . . Paar 25 iSf
Damen -HandSOhuhe mit Fingern und 2 Druckknöpfen . . . Paar 38 H
Damen -Handschuhe mit Fingern u. 2 Druckknöpfen Paar 110, 80, 60, 50, 45 H
Damen-Halbhandschuhe für Halbärmel . . . . Paar 95, 75, 42 H
Spitzen -Handschuhe für Halbärmel . . . . . . . Paar 98 H
Seidene Handschuhe für Halbärmel in allen Preislagen .

Stroh -Hüte
Knaben -Strohhüte , weiss und farbig
Herren-Strohhüte , alle modernen Formen
Herren-Waschhüte, weiss, beige und grau )
Radfahrer-Mützen , weiss Pique . . /

. . . . 165 bis 40 iSi
4.90 , 3.75, 2.50, 1 .A =■* , 95 H

besonders preiswert 50 a

Herren -Hrtikel
Farbige Oberhemden, Percal, Zephir und Zephir-Einsatz , 5.25, 4.25, 3 .25
Flanell-Oberhemden mit abknöpfbaren Stehumlegekragen . . . . 4 .75
Sport -Gürtel in Stoff, Gummi und Seide . 350 , 2.85, 135 Jf , 95, 50 <Si
Krawatten, stets das Neueste . . . . . 1.95, 1.25 «f , 95, 75, 55 H
Selbstbinder , einfarbig, in allen Farben . . . . . . 95, 75, 50 Sf

Strümpfe
Damen -Strümpfe , schwarz gewebt, engl, lang
Damen -Strümpfe , schwarz gewebt, „Ia. Flor“

Paar 80 , 70 . 55 , 48 , 28 H
. . . . Paar 98 <9i

Damen-Strümpfe , schwarz-weiss , lederfarbig, „Flor durchbrochen“ . Paar 95 /S,
Damen-Strümpfe, hell und dunkel Ringel
Herren-Schweiss -Socken . .
Herren-Macco -Socken
Herren-Socken , hell und dunkel, Ringel

Paar 85 , 70 , 60 , 48 iSf
Paar 50 , 40 , 32 , 18 , 7 H

Paar 75 , 60 , 48 , 82 H
Paar 85 , 75 , 60 , 48 %

, Grösse 1 2 3 4 5 K 7 8 9

. . 27 32 3? 42 48 54 60 66 72
.Macco 48 53 60 70 80 90 1 .— 1.10 1.20
. . 32 37 42 48 54 6» 66 , 72 78

. Qual . 55 62 70 78 85 92 98 recht lederfarbig

Kinder-Söckchen in den schönsten Dessins.

Schürzen
Hausschürzen aus gutem Baumwollstoff » . .
Hausschürzen aus gutem Baumwollstoff mit Volant
Reformschürzen , hübsch garniert, waschecht .
Reformschürzen , Ia . Baumwollstoff, elegant garniert
Kleiderschürzen mit Aermel , Ia . Baumwollstoff .
Zierschürzen , eleg . einzelne Stücke durchweg .
Kinderschürzen in reizenden neuen Formen.
Spiel - und Uniformschürzen .

• s

Reise -Plaids
Reise -Plaids , gezeichnet 95 iS
Reise -Plaids , gestickt . . 1.45
Reise -Plaids , gez . mit Stab und Ledergriff . 2.35
Reise -Plaids , gestickt, in gleicher Ausführung . , . 2.75

Modewaren 7747

Chin6-Gürtel, Seid. . . . . . . . . 95 «Sj
Gold-Gürtel mit Schloss . . . . . . . . . . . 9o 5
Damen-Stickerei -Kragen . . . . . . . . . . 95 H
Damen -Spachtelkragen . . . . . . . . . 95 H
Unterrock -Volants . . ; 2.90 1.95 95

Hermann Tietz
.
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